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Liebe Leserinnen und Leser,

schwierige Zeitungen liegen hinter uns, noch 
schwierigere stehen uns aber bevor. Die Zeit des 
immer steigenden Wohlstandes scheint vorbei 
zu sein. Die ersten Verteilungskämpfe haben 
begonnen. Die Regierung hat die Subvention 
des Agrardiesels gestrichen. Zurecht sagen die 
einen, das kostet Existenzen sagen die anderen. 
Was bei dem Schnellschuss aus Berlin schon 
vergessen wurde, ist der Blick auf das große 
Ganze. Unsere Landwirte erhalten für Ihre Pro-
dukte die Weltmarktpreise. Wir als Gesellschaft 
wollen aber nicht, dass so produziert wird, wie 
es in Russland, Brasilien oder Amerika üblich 
ist. Wir erwarten von unseren Bauern weni-
ger Chemie und Pharmazieeinsatz und ökolo-
gischere Arbeitsweisen. Unsere Landwirte in 
Bayern und vor allem bei uns können (zu den 
Weltmarktpreisen) nicht produzieren. Kleine 
Flächen und ertragsschwache Böden benach-
teiligen unsere Betriebe. Als Ausgleich erhal-
ten die Bauern Subventionen aus der EU und 
von unserem Staat. Das ist konsequent. Werden 
unsere kleinen Höfe nicht mehr unterstützt, 
dann müssen noch viel mehr Bauern aufgeben. 
Es entstehen dann wenige riesige Betriebe die 
nicht mehr von den vor Ort wohnenden Men-
schen bewirtschaftet werden. Einen großen 
Betrieb gibt es bei uns im gesamten Landkreis 
nicht! Wenn wir also unsere kleinstrukturierte
Landwirtschaft behalten wollen, dann muss 
uns das diese Unterstützung wert sein. 

Zahnärztlicher Notdienst
Angegliederte Orte: Abenberg, Allersberg, Büchenbach, 
Eckersmühlen, Georgensgmünd, Greding, Heideck, 
Hilpoltstein, Röttenbach, Spalt, Thalmässing.
Sie finden die Termine unter www.zahnnotdienst.de.

Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst
Erreichbar in der praxisfreien Zeit unter 116 117. 

Apotheken Notdienst
Aktuelle Informationen über die diensthabenden 
Apotheken finden Sie auf der Internetseite der 
Bayerischen Apothekenkammer unter www.blak.de.
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Gemeinde Röttenbach
Öffnungszeiten Bürgerbüro: 
Montag bis Freitag    
Montag
Donnerstag

Rathausplatz 1 – 91187 Röttenbach
Tel.: 09172 6910-0  Fax: 09172 6910-30
info@roettenbach.de - www.roettenbach.de

Der Rathaus-Wegweiser

Leitung
Thomas Schneider, 1. Bürgermeister, 
Tel.: 09172 6910-16

Assistenz Bürgermeister, Projektarbeit, 
Öffentlichkeitsarbeit, Vorzimmer
Kathleen Paul // kathleen.paul@roettenbach.de
Tel.: 09172 6910-16

Sekretariat Bürgermeister, vhs, Vorzimmer
Christine Mühling //christine.muehling@roettenbach.de
Tel.: 09172 6910-16

Geschäftsleitung, Bauamt, Breitband, EDV, Wahlen
Christian Lutz // christian.lutz@roettenbach.de
Tel.: 09172 6910-18

Stellvertretende Geschäftsleitung, Öffentliche 
Sicherheit und  Ordnung, Standesamt
Lisa Schlosser // lisa.schlosser@roettenbach.de
Tel.: 09172 6910-10

Personalamt, Förderwesen
Ronja Schmidt // ronja.schmidt@roettenbach.de
Tel.: 09172 6910-17

Kämmerei
Anika Demel // anika.demel@roettenbach.de
Tel.: 09172 6910-14

Bürgerbüro
Wolfgang Kolb // wolfgang.kolb@roettenbach.de
Tel.: 09172 6910-13

Zweckverband, Bürgerbüro
Martin Riedl // martin.riedl@roettenbach.de
Tel.: 09172 6910-69

Kasse, Kasse Zweckverband, Versicherungswesen, 
Grund-, Gewerbe- und Hundesteuer
Oliver Kränzlein // oliver.kraenzlein@roettenbach.de
Tel.: 09172 6910-27

Familienzentrum
Karina Milles // karina.milles@roettenbach.de
Tel.: 09172 6910-22

Bauhofleitung
Markus Feuerstein // markus.feuerstein@roettenbach.de
Tel.: 09172 6910-40

Grund- und offene Ganztagsschule
Röttenbach-Mühlstetten
Frankenstraße 6, 91187 Röttenbach
Tel.: 09172 2023 (Grundschule)
Tel.: 09172 6670920 (Ganztagsschule)
www.gs-roettenbach-muehlstetten.de

Gemeindebücherei und vhs Außenstelle
Frankenstraße 6 (Schule); 
Agnieszka Lippa // Tel.: 09172 4398977; 
buecherei@roettenbach.de
Christine Mühling // Tel. 0170 5465065 vhs
christine.muehling@roettenbach.de
Dienstag: 16:00 - 19:00 Uhr, Mittwoch: 8:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag: 15:30 - 18:00 Uhr, Freitag: 8:00 - 12:00 Uhr

HAUS für KINDER
Am Kindergarten 7, 91187 Röttenbach, Tel.: 09172 663363
Montag-Donnerst. 07-16.30 Uhr Freitag: 07 bis 14 Uhr
www.haus-fuer-kinder.com

Kath. Kindergarten St.Martin Mühlstetten
Föhrenweg 4, 91187 Röttenbach-Mühlstetten
Tel.: 09172 2782
Montag bis Donnerstag: 7:00 Uhr bis 16:30 Uhr
Freitag: 7:00 Uhr bis 14:30 Uhr
www.kindergarten-muehlstetten.de

Dorfladen
Rathausplatz 5, 91187 Röttenbach Tel.: 09172 7004589
Mo, Di, Do, Fr: 07:30 – 18:00 Uhr; Mi: 07:30 – 13:00 Uhr 
Sa: 07:00 – 12:00 Uhr

08.30 - 12.00 Uhr
14.00 - 18.00 Uhr
14.00 - 16.00 Uhr

IMPRESSUM 
Herausgeber des Röttenbacher Bürgerbriefs in 
Zusammenarbeit mit der Gemeinde Röttenbach 
ist der Schrenk-Verlag, Inh. Dr. Johann Schrenk, 
Alramweg 3, 91187 Röttenbach, www.buchfranken.de. 
Zuschriften und Anzeigen an: 
schrenk@buchfranken.de
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Amtliche Bekanntmachungen

Kontaktdaten bei Störungen 
Störungsdienst Wasser u. Abwasser: 09172/8480 
Störungsdienst Strom, N-Ergie: 01802/713 538 
Störungsdienst Gas, N-Ergie: 01802/713 600

Sitzungstermine 
Die nächsten Gemeinderatssitzungen finden voraus-
sichtlich am Montag 19.02.2024 um 19:30 Uhr im 
Sitzungssaal des Rathauses (Rathausplatz 1) statt. 

Redaktionsschluss
Die nächste Ausgabe des Bürgerbriefes erscheint am 
01.03.2024. Redaktionsschluss ist der 15.02.2024

Restmüll/Biomüll 
Dienstag 13.02.2024, Dienstag 27.02.2024 

Altpapier/Gelber Sack 
für den Ort Röttenbach einschließlich Schlesierstraße 
und Baugebiet Am Obstgarten: Donnerstag 01.02.2024 
und Donnerstag 29.02.2024
für die Ortsteile Mühlstetten, Niedermauk, Ober- und 
Unterbreitenlohe: Mittwoch 28.02.2024

Problemabfälle / Umweltmobil
Beispielsweise: Chemikalien, Energiesparlampen, Gerä-
tebatterien/Akkus, Halogenlampen, Insektizide/Pestizi-
de, Nagellack usw. Kostenlose Abgabe am Umweltmobil 
oder an einem der vier Recyclinghöfe (Pyras, Georgens-
gmünd, Wendelstein, Büchenbach)

Gartenabfallcontainer: Der Gartenabfallcontainer befindet 
sich in der Winterpause.

Rat in Rentenfragen 
Ralf Krawatzek ist ehrenamtlicher Versichertenberater 
für die Deutsche Rentenversicherung Bund und in Rötten-
bach ein wichtiger Ansprechpartner für alle Fragen rund 
um die Rentenversicherung. Als „Helfer in der Nachbar-
schaft“ kümmert er sich um die Anliegen der Versicherten, 
nimmt Anträge auf und lässt beim Rentenversicherungs-
träger den gegenwärtigen Rentenanspruch berechnen. 
Termine Rentenberatung: 19.02.2024, Ralf Krawatzek, 
Rentenberatung, Tel. 0152 / 57635229

Fundsachen: 	 Ohrring,  Armband

Eheschließung:  
19.12.2023 Denise Unger und Michael Misikos

Einwohnerzahl zum 15.01.2024: 3.422

 

Schade ist, dass während der Proteste von ei-
nigen Leuten Entwicklungshilfeprojekte pau-
schal kritisiert werden. Das halte ich für nicht 
angemessen. Wenn wir nicht wollen, dass sich 
noch mehr Wirtschaftsflüchtlinge auf den Weg 
zu uns machen, dann müssen wir vor Ort in de-
ren Heimatländer dazu beitragen, dass diese 
Menschen eine Zukunft im eigenen Land haben 
und dort, in der eigenen Heimat, überleben kön-
nen. Daher gilt, unsere eigene Landwirtschaft 
stärken und unseren Beitrag leisten, dass die 
Welt auch an anderen Orten etwas besser wer-
den kann. Dann handeln wir vernünftig und 
menschlich, statt unvernünftig und unmensch-
lich!

Ihr Thomas Schneider
Erster Bürgermeister

Was wir in diesem Jahr an neuen Buchpublikationen 
 planen,  finden Sie unter: www.buchfranken.de
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Winterliches Röttenbach

Weiher an der Deutsch-
herrnstraße (Richtung 
Sportheim)
Nach eingehender Prüfung 
einiger erfahrener Er-
wachsener hieß es: ab auf 
die Eisbahn bei perfekten 
Bedingungen und gerade-
zu ebener Eisfläche. Bis 
zum Dunkelwerden wurde 
Schlittschuhgefahren, ge-
rutscht und gerodelt was 
das Zeug hielt.

Niedermauk
Der Maukbach schlängelt 
sich in Richtung Dorfwei-
her

Eingangsbereich zum 
Rathaus der Gemeinde 
Röttenbach
Rechts im Bild das ehe-
malige Sparkasssenge-
bäude, in dem heute die 
Event-Location „Freiraum“ 
und das Wellnessstudio 
„Beautyful for Kings and 
Queens“ ihre Dienste an-
bieten.

Der „Bürgergarten“ 
Im „Bürgergarten“ wird der 
Weidenpavillon vor allem 
in den wärmeren Monaten 
gerne als romantische 
Bilderkulisse für die frisch 
getrauten Hochzeitspaare 
genutzt. Doch auch im 
Winter, wie hier auf dem 
Bild, versprüht er seinen 
Charme. 
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Oberbreitenlohe
Blick in Richtung 
Mühlstetten

Mitte links: 
Unterbreitenlohe
Blick über den Weiher zur 
Fähranlage am Westufer

Mitte rechts: 
Straße nach 
Unterbreitenlohe

Die Bruder-Klaus-Kapelle
am Tiefenbach

Im nördlichsten Winkel 
der Gemeinde Röttenbach 
verbirgt sich ein kleines 
Juwel privater Kirchen-
baukunst. Auf Initiative 
von Bürgermeister Tho-
mas Schneider wurde 
die Kapelle zu Ehren von 
Bruder Klaus von der Flüe 
im Jahre 2003 errichtet. 

Der Bau geht zurück auf 
ein Versprechen anläss-
lich eines persönlichen 
Anliegens: „In großer 
persönlicher Not habe 
ich Bruder Klaus von der 
Flüe um Hilfe gebeten. 
Als Dankeschön habe ich 
versprochen, eine Kapelle 
zu seinen Ehren zu bauen 
und zu Fuß in die Schweiz 
zu laufen.“ (Th. Schneider)
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Diskussion um Baugenehmigung
Erster Bürgermeister Thomas Schneider hatte den Ge-
meinderat einen Beschlussantrag für die Baugenehmi-
gung eines Hauses mit Doppelgarage an der Rother Stra-
ße vorgelegt. Daraus entstand eine Diskussion um die 
ebenfalls bekannt gegebene Empfehlung des „Büros für 
Stadt- und Freiraumplanung Projekt 4“, die Baugenehmi-
gung aus städtebaulicher Sicht nicht zu erteilen, da der 
Baukörper mit seiner „modernen Formensprache“ keine 
Rücksicht „auf die historische Bausubstanz des Altorts 
Röttenbach“ nehme. Der geplante Neubau müsse, so das 
Büro P4, „insgesamt als ein untypisches Gebäude im Alt-
ort“ bewertet werden. 
   Thomas Schneider nahm dazu Stellung und verwies auf 
das unmittelbare Umfeld des geplanten Wohnhauses. Es 
befindet sich gegenüber dem Firmengelände Bartl, das 
zwar ortsbildbestimmend, aber nicht im Einklang mit der 
historischen Bausubstanz des Altorts zu bewerten sei. Zu-
dem würde das Haus nicht direkt an der Straßenfront in 
Erscheinung treten, so dass auch in diesem Zusammen-
hang keine Beanstandung bestünde. Bei der anstehenden 
Abstimmung gehe es, so Schneider weiter, nur um den 
Bauantrag, nicht um Fragen der Förderung. Franz-Josef 
Mühling (Freie Wähler) gab zu bedenken, dass man sich 
im Kontext der Diskussion um die städtebaulichen Maß-
nahmen in Röttenbach – dazu gehörte auch der Rückbau 
der Rother Straße – darauf geeinigt habe, an diesem Stra-
ßenzug keine Neubauten mit Pultdach zu genehmigen. 
Auch die dunkle Farbgebung der Fassade und des Dachs 
wurden in der Diskussion moniert und die Frage in den 
Raum gestellt, ob hier evtl. noch Änderungswünsche an 
die Bauherrin gerichtet werden könnten. Thomas Sonn-
auer (SPD) verwies darauf, dass die Gemeinde das Inge-
nieurbüro P4 bewusst mit der Begutachtung beauftragt 
habe, und man deshalb von Seiten des Gemeinderats 
der Empfehlung der Fachleute zustimmen sollte. Erika 
Kauschka (CSU) wollte dagegen dem Beschlussvorschlag 
der Verwaltung zustimmen, da in unmittelbarer Nachbar-
schaft zu dem geplanten Neubau bereits ein Wohnhaus in 
derselben Bauform (Pultdach, toskanischer Stil) errichtet 
wurde. Thomas Schneider bemerkte noch, dass die Bau-
genehmigung letztlich durch den Kreisbaumeister bzw. 
das Landratsamt erfolgen würde, woraufhin abgestimmt 

 
Aus der Januar-Sitzung des Gemeinderats

wurde. Mit einer Gegenstimme wurde beschlossen: „Die 
Genehmigung gemäß § 144 ff. BauGB zur Errichtung ei-
nes Einfamilienhauses mit Doppelgarage auf dem Grund-
stück Rother Straße 14 wird erteilt.“ Die in der Sitzung 
anwesende Bauherrin nahm den Beschluss wohlwollend 
zur Kenntnis.

Breitbandausbau, Grundschule und Marienplatz
Im weiteren Verlauf der Gemeinderatssitzung berichtete 
Thomas Schneider von einer geplanten Neutrassierung 
im Zusammenhang mit dem Breitbandausbau, wodurch 
auch Röttenbacher Gebiet betroffen sein wird. Diskus-
sionswert ist die Angelegenheit jedoch erst, wenn die 
entsprechenden Verlaufspläne für die neue Stromleitung 
vorgelegt werden. Ebenfalls im Zusammenhang mit dem 
Breitbandausbau gab Bürgermeister Schneider bekannt, 
dass sich Änderungen in den Richtlinien zur Förderung 
des Ausbaus von gigabitfähigen Breitbandnetzen im Frei-
staat Bayern (BayGbitR) ergeben hätten, die für Rötten-
bach eine Beschränkung der Förderung pro Teilnehmer in 
Höhe von 7.500 Euro bedeuten würden. Alle darüber hin-
ausgehenden Kosten müsste die Kommune selbst tragen. 
Von einem Rechtsanwaltbüro wurde der Gemeinde nun 
empfohlen, sich mit einem neuen Förderverfahren gemäß 
der Gigabit-Richtline des Bundes 2.0 vertraut zu machen. 
Denn danach kämen auf die Gemeinde evtl. einige hun-
derttausend Euro weniger an Kosten zu. Zudem hängt die 
Förderung von einer Stellungnahme der Gemeinde noch 
vor dem 1. Februar 2024 ab, weshalb der Gemeinderat sich 
in dieser Januarsitzung dafür entscheiden müsste, am 
Auswahlverfahren teilzunehmen. Dies wurde einstimmig 
so beschlossen. 
   Ferner gab Schneider bekannt, dass die Verwaltung das 
Ingenieurbüro Pfahler mit den Vorarbeiten für die Er-
weiterung und Sanierung der Röttenbacher Grundschu-
le beauftragt und das Architetekturbüro Wenzel mit der 
konkreten Planung der Bauphasen I und II betraut habe. 
Zum Abschluss der Sitzung informierte Bürgermeister 
Schneider den Rat noch über den Sachstand zu den Bau-
maßnahmen am Marienplatz an der Mühlstettener Ka-
pelle. Die Details dazu sollen bei einer Sitzung des Bau-
ausschusses am 16. Januar erörtert werden.
Bericht und Foto: J. Schrenk

Rother Straße ortsauswärts (A = Rother Str. 14, B = bestehendes Wohnhaus in vergleichbarem Baustil)
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Seniorenbeirat

Sprechstunde des Seniorenbeirats
der Gemeinde Röttenbach

Die zweite Sprechstunde des Seniorenbeirats im Jahr 
2024 findet am letzten Donnerstag im Monat Februar, den 
29.02.2024 um 10.00 bis 11.00 Uhr im Rathaus (kleiner Be-
sprechungsraum, EG, neben dem Eingang, barrierefrei) 
statt.

Interessenten können ohne Voranmeldung vorbeikom-
men und die Gelegenheit nutzen mit den Vertretern  des 
Seniorenbeirats in Kontakt zu kommen um über ver-
schiedene Anliegen, Vorschläge oder Ärgernisse zu spre-
chen. Zudem werden nach Bedarf Kontakte und Tele-
fonnummern zu weiteren Beratungs- und Anlaufstellen 
vermittelt. 

Herzliche Einladung an alle!

Ihr Ambulanter Pflegedienst
91187 Röttenbach Holzbruckweg 2

Bei uns stehen Sie als Mensch im Mittelpunkt unseres Handelns.

Wir sind anerkannter Vertragspartner aller Kranken- und Pflegekassen
  www.hpr-pflegedienst-roettenbach.de    Tele-Nr. 09172/6843701

Leistungen:
Grundpflege
Krankenpflege
Behandlungspflege
Verhinderungspflege
Demenzbetreuung
Stundenweise 
Betreuung
Hauswirtschaftliche 
Versorgung
Rufen sie uns an       Ingrid Kühnel

Röttenbach, Georgensgmünd, Pleinfeld, Spalt, Roth, Büchenbach 

Unser Einsatzgebiet
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85. Geburtstag

BERATUNN     PLANUNN     VERKAUF     MONTAAE

KKKus Meier
Innussriessrrße   
      Büchenbbch
Tee:       -       
   ..er-kuechenmeier..e

WIR FREUEN UNS
AUF IHREN BESUCH!

NEUE  KÜCHEN
MMßgeschneiierre Lösungen
in    en SSiirichhungen.

MODERNISIERUNN
Ausssusch von  erääen,
Arbeiispppppen, Fronnen eec.

UMZUUUMZUU
Umbbu unn Ergänzung
Ihrer Küche

EINBAUMÖBEL
Inniviiueeee Möbee
nnch Ihren  ünschen

Hermine Merlein ist am 8. Januar 1939 als Hermine 
Schock in Röttenbach geboren. Nach Kriegsende hat sie 
von 1945 bis 1953 die Volksschule in Röttenbach besucht 
und war danach in der Haushaltsschule in Eichstätt St. 
Walburg. Sie half bis zu ihrer Heirat 1963 im elterlichen 
Landwirtschaftsbetrieb und Fuhrunternehmen mit. 

Am 16. November 1963 heiratete sie Alois Merlein, der als 
Schlosser arbeitete und in den 90er Jahren als Gemeinde-
bote in Röttenbach tätig war. 1964 wurde die erste Tochter 
Lisa und 1972 die zweite Tochter Christina geboren. Von 
1981 bis 1997 war sie als Näherin bei der Firma Bartel Tex-
tiles beschäftigt. Im Jahr 2003 starb ihr Ehemann Alois. 
Hermine Merlein hat vier Enkel (Anna, Lea, Antonia & Eli-
as), die älteste wird dieses Jahr 30, der jüngste ist 17 Jahre 
alt. Hermine hat 50 Jahre im Röttenbacher Kirchenchor 
gesungen, sie liebt ihren Garten und die Blumen. Außer-
dem kocht und bäckt sie gern. 

In der Dreifaltigkeitskirche in Mühlstetten segnete Pfarr-
vikar Kilian Schmidt am Dreikönigstag eine große Schar 
von Sternsingern, worauf die Mädchen und Buben ihren 
Segensspruch an die Messbesucher richteten, um nach 
dem Gottesdienst in die Straßen auszuschwärmen und 
mit ihrem frommen Wunsch an die Haustüren zu klopfen. 
Gerne spendeten die Bewohner für arme Kinder in der 
weiten Welt. Bericht und Foto: A. Osiander

Sternsinger

Ein Herz für Pflegebedürftige

Der nahezu hundert Mitglieder zählende Krankenpflege-
verein Röttenbach/Mühlstetten konnte bei seiner Haupt-
versammlung sehr positive Berichte über sein Wirken 
vorlegen. Nach dem ehrenden Gedenken der verstorbe-
nen Mitglieder durch Vorsitzenden Anton Schmidtlein 
informierten Franz Maier und Bernhard Grill ausführlich 
über das heutige System der Pflege.
   Während früher ambulante Pflege nur dort geleistet 
wurde, wo es einen kirchlichen Krankenpflegeverein gab 
und die Schwester durch Mitgliedbeiträge finanziert wur-
de, läuft die häusliche Pflege heute über Caritassozial-
stationen. So sorgt sich die Pleinfelder Pflegestation um 
Hilfen bei der Körperpflege wie beim Waschen, Baden und 
Ankleiden , um medizinische Hilfen wie Spritzen, Verbän-
de und Darreichen von Medikamenten, um Betreuung de-
menziell erkrankter Menschen zu Hause oder in Gruppen, 
um hauswirtschaftliche Hilfen, um Beratung und Schu-
lung in allen Pflegefragen, um Sicherungsbesuche, Pfle-
gemittel, Kurse in häuslicher Pflege und Pflegebad. Dabei 
ist die Sozialstation rund um die Uhr erreichbar.
   Die Leistungen aller Caritas-Sozialstationen werden 
vor allem von den Kranken- und Pflegekassen finanziert. 
Wozu soll man dann heute noch Pflegevereinsmitglied 
werden? könnte man sich fragen. Die Caritas-Sozialsta-
tion Pleinfeld ist gemeinnützig und arbeitet nicht ge-
winnorientiert. So versorgt sie auch Patienten, bei denen 
die Kosten nicht immer ganz gedeckt sind – das heißt, 
die Patienten erhalten bestmögliche nötige Versorgung 
durch qualitatives Pflegepersonal, auch wenn die nötigen 
Leistungen  nicht ganz von den Kassen bezahlt werden. 
Diese ungedeckten Mehrkosten werden auch durch die 
Mitgliedsbeiträge der Pflegevereine mitfinanziert. 
   So gesehen tragen auch alle Mitglieder des Krankenpfle-
gevereins Röttenbach/Mühlstetten dazu bei, dass es auch 
vor Ort eine gute und caritative ambulante Pflege geben 
kann. Angesichts dieser Bedeutung des Krankenpflege-
vereins soll nunmehr die Mitgliederwerbung intensiviert 
werden - unter anderem durch schriftliches Informati-
onsmaterial für alle Haushalte und durch den Gemeinde-
brief. Dabei wird sehr deutlich ins Bewusstsein gerückt, 
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die Bemessungsgrundlagen werden Änderungsbeschei-
de erteilt. Mit dem Tag der öffentlichen Bekanntmachung 
dieser Steuerfestsetzung treten für die Steuerpflichtigen 
die gleichen Rechtswirkungen ein, wie wenn ihnen an 
diesem Tag ein schriftlicher Steuerbescheid zugegangen 
wäre. Gegen die Steuerfestsetzung kann innerhalb einer 
Frist von einem Monat, die mit dem Tag der Bekanntma-
chung zu laufen beginnt, Widerspruch eingelegt oder un-
mittelbar Klage erhoben werden.
Röttenbach, im Januar 2024	
Oliver Kränzlein, Gemeinde Röttenbach

Wer verbirgt sich hinter dieser Maskerade?
Wer es weiß, bitte die Lösung formlos per Email an: 

schrenk@buchfranken.de
Bitte vergessen Sie nicht, Ihre Adresse zu nennen, 
damit wir Ihnen Ihren Preis vorbeibringen können.

dass jedes Mitglied durch seinen Beitrag zeigt, „dass es 
ein Herz für pflegebedürftige Menschen hat“. Natürlich 
sind auch nichtkatholische Personen herzlich willkom-
men.
   Im weiteren Verlauf der Versammlung konnten die an-
stehenden Tagesordnungspunkte zügig abgehandelt wer-
den: Kassier Bernhard Grill berichtete von geordneten Fi-
nanzverhältnissen des Vereins, wie auch Rita Werzinger 
und Oskar Merlein nach Prüfung aller Buchungen bestä-
tigten. Nach einstimmiger Entlastung der Vorstandschaft 
leitete Franz Meier die anstehenden Neuwahlen der Ver-
einsleitung, wobei alle vorgeschlagenen Kandidaten ein-
stimmige Vota erhielten und zwar Anton Schmidtlein als 
Vorsitzender, Gottwald Andraschko als sein Stellvertreter, 
Bernhard Grill als Kassier sowie Rita Werzinger und Os-
kar Merlein als Kassenprüfer und zugleich als Delegierte 
für die Mitgliederversammlung der Sozialstation Plein-
feld. Das Amt des Schriftführers ließ man bis zur nächs-
ten Mitgliederversammlung vakant.
  Zum Schluss der sehr harmonisch verlaufenen Ver-
sammlung wurde die völlig überraschte Karin Ritzer 
unter herzlichem Beifall für ihre 40-jährige engagierte 
Tätigkeit als Schriftführerin mit einem Ehrenzeichen und 
netten Präsent geehrt. Bericht u. Foto: A. Osiander

Festsetzung der Grundsteuer

Die Hebesätze der Grundsteuer A und B werden für das 
Kalenderjahr 2024 auf 420 v.H. festgesetzt. Gegenüber 
dem Kalenderjahr 2023 tritt damit bei der Grundsteuer 
keine Änderung ein. Sodass auf die Erteilung von Grund-
steuerbescheiden für das Kalenderjahr 2024 verzichtet 
wird.
   Für alle Grundstücke, deren Bemessungsgrundlagen 
(Messbeträge) sich seit der letzten Bescheiderteilung 
nicht geändert haben, wird deshalb durch diese öffent-
liche Bekanntmachung gemäß § 27 Abs. 3 des Grund-
steuergesetzes vom 07.08.1973 die Grundsteuer für das 
Kalenderjahr 2024 in der zuletzt für das Kalenderjahr 2018 
veranlagten Höhe festgesetzt.
   Die Grundsteuer 2024 wird mit den in den zuletzt erteil-
ten Grundabgabenbescheiden festgesetzten Vierteljah-
resbeträgen jeweils am 15. Februar, 15. Mai, 15. August und 
15. November 2024 fällig. Für Steuerpflichtige, die von der 
Möglichkeit des § 28 Abs.3 Grundsteuergesetz (jährliche 
Zahlung) Gebrauch gemacht haben, wird die Grundsteu-
er 2024 in einem Betrag am 01.07.2024 fällig. Sollten die 
Grundsteuerhebesätze geändert werden oder ändern sich 

Bilderrätsel
Der Verein dankte Karin Ritzer, die seit Gründung des Vereins 
im Jahre 1983 zuverlässig korrekt das Schriftwesen führte (v. 
links: Anton Schmidtlein, Rita Werzinger, Karin Ritzer, Franz 
Meier, Bernhard Grill, Oskar Merlein, Angelika Schmidt und 
Wally Burger).
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Frühjahrs-/ Sommerbasar 
wieder mit 

 

 
am Samstag 16.03.2024 

von 14-16 Uhr 
(Einlass für Schwangere 30 Minuten früher) 

in der Turnhalle, Frankenstraße 6, 91187 Röttenbach 
 

Listenvergabe über die Basarlino-App oder unter 
www.basarlino.de/4829 

 
Verschiedene Vorteile für registrierte Helfer 

z.B. extra Helfereinkauf, 100 Artikel oder nur 1 % Provisionsabzug 
 

Bei Fragen bitte Mail an: 
basarteam_roettenbach_muehlstetten@gmx.de 

Arbeiterwohlfahrt
Ortsverein
Georgensgmünd-
Röttenbach e.V.
Vorsitzender
Peter Leipold
Am Akazienschlag 3
91166 Georgensgmünd

Tel.: 09172 / 8739
Mobil 0171 / 2847931

www.awo-georgensgmünd.de

awo-leipold@gmx.de

Besuchen Sie 

uns im Internet

 Kaffeeklatsch für Röttenbach
im Februar entfällt

Seniorenkaffee

22.02.2024

14:00 Uhr

Neustart!

...zum gemeinsamen Kaffeeplausch
mit den Heimbewohnern 
am Dienstag, den 06.02.2024 um 14:00 Uhr 
im Pflegeheim der Arbeiterwohlfahrt in Petersgmünd

Einladung

an die

Gmünder Bevölkerung...
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Energie- und Kostensparen in der Winterzeit

Tipps und Hinweise zum Energiesparen, die nichts 
oder nicht viel Kosten
Einsparungen von 10% bis 20%, in Einzelfällen sogar bis 
zu 30% schätzt der Energieberater sind allemal in jedem 
Haushalt möglich. Frei nach dem Motto: Die beste Kilo-
wattstunde ist die, die nicht benötig wird! Vielfach be-
steht die einfachste Möglichkeit, Heiz- und Stromkosten 
zu sparen darin, bewusst zu heizen und nicht benötigte 
Verbraucher abzuschalten. Was aber nicht bedeutet, dass 
man in seinen eigenen vier Wänden „frösteln“ oder sich 
mit kaltem Wasser duschen muss. Oft bringen bereits 
eine verbrauchsorientiert eingestellte Heizungsregelung, 
das bewusste Heizen ausgewählter Räume, dichte Fens-
ter, Vermeidung von „Stand by“ und ein vernünftiges Nut-
zerverhalten, große Einspareffekte. 
   Lassen Sie sich von den Tipps und Hinweise der Ener-
gie-Experten der ENA-Roth, die unabhängige EnergieBe-
ratungsAgentur des Landkreises Roth, überraschen. 

Tipps rund ums Heizen
Raumtemperatur der Nutzung angleichen
Jeder Mensch hat sein persönliches Empfinden bei wel-
chen Raumtemperaturen er sich wohl fühlt. Dies soll auch 
so bleiben! Doch nicht alle Bereiche und Räume unserer 
Wohnung oder Gebäude benötigen gleich hohe Raum-
temperaturen. So müssen zum Beispiel die Flure, Gänge 
oder auch Küchen nicht auf die gleichen Raumtempera-
turen beheizt werden wie unsere Wohn- oder Esszimmer. 

Empfohlene Raumtemperaturen sind:
Badezimmer: 		  20 bis 24°C
Wohn-, Kinderzimmer, Büro:	 20 bis 23°C
Küche, Hobbyräume:		 18 bis 20°C
WC:				    16 bis 18°C
Treppenhaus, Flure:		  15 bis 18°C

Fakt: Jedes Grad höhere Raumtemperatur benötigt durch-
schnittlich ca. 6% mehr Heizenergie. Und oftmals genü-
gen auch bereits 1° bis 2° Celsius niedrigere Temperatu-
ren!
Tipp: Eine einfache Möglichkeit Heizenergie zu sparen 
ist die Innentüren der einzelnen Räume zu schließen und 
jeden Raum für sich auf die gewünschte Temperatur zu 
beheizen.
Wichtig: Durch das Schließen von Türen vermeiden Sie 
außerdem, dass warme feuchte Luft, z.B. aus dem Bade-
zimmer, in angrenzende kühlere Räume, z.B. Schlafzim-
mer, dringt. Das ist problematisch, da das Abkühlen der 
warmen Luft zur Ansammlung von Feuchtigkeit an küh-
len Stellen (Ecken, Fenster) führen kann und Schimmel-
bildung ermöglicht.
Tipp: Probieren Sie aus, bei welcher Temperatur Sie sich 
wohl fühlen, je niedriger desto sparsamer.
Tipp: Sollten Sie einen eher kühlen Raum nur kurzzeitig 
nutzen, dann lohnt es sich für die gewünschte Behaglich-
keit in diesen Zeitraum Hausschuhe und eine zusätzliche 
Jacke anzulegen, statt den ganzen Raum aufzuheizen. 
Tipp: Heizen Sie Räume nur zu der Tageszeit in der Sie 
den Raum tatsächlich nutzen auf Wohlfühltemperatur. In 
Zeiten ohne Nutzung sind 16-18 °C auch im Kinderzimmer 
oder Büro ausreichend. 
Tipp: Nutzen Sie digitale Thermostate an denen Sie die 

gewünschten Temperaturen 
und die Nutzungszeiträume ein-
stellen können. Beginnen Sie 
mit der Beheizung des Raumes 
auf die gewünschte Temperatur 
zum Beispiel eine halbe Stunde 
vor dem geplanten Nutzungs-
beginn und stellen Sie das Ther-
mostat so ein, dass es ca. eine 
halbe Stunde vor dem geplanten 
Ende der Nutzung die Tempera-
tur wieder absenkt.

Heizung richtig einstellen und regelmäßige Wartung 
durchführen
Neben der Möglichkeit Heizthermostate in den einzelnen 
Räumen individuell den Nutzungsbedingungen anzupas-
sen, können in der Nacht oder wenn Sie auf der Arbeit 
sind, über das Heizsystem die Temperauren im gesam-
ten Haus gesenkt werden. Diese Art Energie zu sparen ist 
besonders bei Heizkörpern wirkungsvoll und spar pures 
Geld.
Tipp: In den Nachtstunden, zum Beispiel von 21:00 bis 
05:00 Uhr oder in den Stunden in denen niemand zu Hau-
se ist, können die Raumtemperaturen um ca. 4 °C auf 16 
°C bis 18 °C zentral und automatisch an der Steuerung der 
Heizungsanlage abgesenkt werden. 
Tipp: An modernen Heizungssteuerungen können in der 
Regel die gewünschten Heizzeiten für jeden Wochentag 
einzeln eingestellt werden. 
Tipp: Während des Winterurlaubs spart die Ferienschal-
tung an der Heizkesselsteuerung Energie und bares Geld. 
Diese können Sie an modernen Heizungssteuerungen di-
rekt selbst einstellen.
  Heizanlagen leisten in den Wintermonaten wahre 
Höchstleistungen und verdienen somit auch eine regel-
mäßige Wartung durch Fachpersonal. Der angenehme 
Nebeneffekt: gewartete Anlagen erzeugen bei weniger 
Verbrauch angenehme Heizwärme und halten länger. 
Tipp: Warten Sie Ihre Heizung regelmäßig! Besonders 
wichtig: Reinigung des Kesselbrennraumes, Überprüfung 
und Einstellung der Heizkennlinie auf den Energiebedarf 
des Gebäudes, Durchführung eines hydraulischen Ab-
gleichs, ggf. verbunden mit dem Einbau einer energieef-
fizienten stromsparenden Heizkreis-Umwälzpumpe (Die 
Durchführung eines hydraulischen Abgleichs wird der-
zeit über das Bundesamt für Wirtschaft und Ausfuhrkont-
rolle, kurz BAFA, bezuschusst.).

Heizung ideal nutzen
Zugestellte Heizkörper und Heizflächen können einen 
Raum nicht effizient beheizen. Ein ungehinderter Luft-
strom ist Voraussetzung für die optimale Wärmevertei-
lung im Raum. 
Hintergrund: Verstellte oder verhängte Heizkörper kön-
nen dazu führen, dass das Thermostat oder die Raum-
temperaturregelung höher eingestellt werden muss. In 
der Folge erwärmt die Heizungsanlage unnötig mehr 
Heizungswasser und die Umwälzpumpe pumpt mehre-
re 100 Liter mehr durch das Heizsystem als nötig. Mehr 
Heizungswasser zu erwärmen, bedeutet einen höheren 
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Energieverbrauch, dadurch höhere Heizkosten und auch 
entsprechend höhere Stromverbräuche. 
Tipp: Halten Sie mindestens 50 cm Abstand mit den Mö-
beln zum Heizkörper und kürzen Sie die Vorhänge, damit 
die Raumluft ungehindert an den Heizkörpern entlang 
streifen kann.
Gerade zu Beginn der Heizperiode werden oftmals die 
Heizkörper oder auch die Fußbodenflächen nicht gleich-
mäßig warm und es kommt zu Geräuschbildung („glu-
ckern“). 
Tipp: Entlüften Sie das Heizwärmverteilungssystem bzw. 
die Heizkörper regelmäßig. 

Richtig Lüften: Energie sparen – Schimmel vermeiden
Jeder kennt es, in Räumen mit „stickiger Luft“ fühlen wir 
uns nicht wohl. „Stickige Luft“ bedeutet in der Regel wenig 
Sauerstoff und auch eine hohe Luftfeuchtigkeit. 
Fakt: Jeder Mensch bringt täglich ca. 2 bis 4 Liter Wasser 
in seine Wohnräume
Tipp: Lüften Sie mehrmals täglich für einen kurzen Zeit-
raum von 2-3 Minuten. Öffnen Sie hierbei am besten in 
allen Räumen gleichzeitig die Fenster und Türelemente, 
so dass ein maximaler Luftstrom entstehen kann. Regeln 
Sie die Raumtemperaturregler an den Heizkörpern für 
den kurzen Zeitraum nach unten.
Hinweis: Nicht zu kurz und nicht zu lange Lüften. 
Bei zu langer Lüftung kühlen die Wände aus, die dann 
wieder aufgeheizt werden müssen. Beim Lüften in „Kipp-
stellung“ kühlen die Leibungen aus was zu Schimmel-
bildung führen kann. In diesem Fall ist es sogar möglich, 
dass das Thermostat auf „Frostschutz“ schaltet, das heißt 
der Heizköper wird warm und versucht gegen das geöff-
nete Fenster anzuheizen. Verschwendung pur!
Tipp: Kontrollieren Sie regelmäßig die Luftfeuchtigkeiten 
in ihren Räumen, zum Beispiel mittels Hygrometer (Luft-
feuchtigkeit-Messgeräte), aufgestellt in den kühlsten Be-
reichen der Räume (z.B. Gebäudeecke, Fensterleibung). 
Sobald die Luftfeuchtigkeit über 70% ansteigt, öffnen Sie 
alle Fenster zum Querlüften, bis das Tauwasser, das sich 
nach dem Öffnen außenseitig an den Glasscheiben bildet, 
ab gedunstet ist und Sie wieder durch eine klare Fenster-
scheibe blicken können. 
Hinweis: Frische trockene Luft lässt sich schneller und 
mit weniger Energieeinsatz aufheizen, als feuchte und 
verbrauchte Raumluft.

Wärmeverlust über Fenster minimieren 
In kalten Nächten spürt man die Kälte an Fenster- und 
Türelementen. 
Tipp: Sobald es draußen dunkel wird, sollten während der 
Heizperiode Rollläden, Jalousien und eventuell Vorhänge 
geschlossen werden. Das Einsparpotential liegt, je nach 
Qualität der Fenster und Türen, bei bis zu 27%!

Rollladenkästen sollten nicht nur wärmegedämmt, son-
dern auch luft- und winddicht sein. Gerarde ältere Roll-
ladenkästen, die vor 1990 eingebaut wurden, sind richtige 
„Energieschleudern“ 
Tipp: Im Fachhandel werden spezielle Dämmplatten für 
Rollladenkästen in unterschiedlichen Dicken und vor-
komprimierte Dichtungsbänder zur Abdichtung von Fu-
gen angeboten. Wer ein wenig handwerklich geschickt 
ist, kann Rollladenkästen hiermit selbst dämmen und 
abdichten. Andernfalls sprechen sie Schreiner oder Fens-
terfachfirma an.
   Neben dem Auto verdienen es auch unsere Fenster re-
gelmäßig von Fachpersonal geprüft und gewartet zu wer-
den. Streifende Fenster, Fenstergriffe, die sich nicht mehr 
senkrecht stellen lassen und raumseitig spürbare Zugluft 
sind Zeichen, dass die Fenster oder Türen nicht mehr luft-
dicht schließen. In der Folge entweicht warme Raumluft. 
Fakt: Über eine 1 Millimeter breite Fuge, mit einer Länge 
von 1 Meter kann so viel Heizwärme verloren gehen, wie 
auf eine Außenwandfläche von 10 bis 20 m2.
Tipp: Gut geölte und nicht „streifende“ Fensterflügel er-
halten die Beschläge nachweislich länger. Sollten die 
Falzdichtungen heraushängen oder defekt sein, können 
diese vom Fachmann in der Regel leicht und schnell er-
neuert werden! 
Sonnenwärme nutzen
Auch im Herbst und Winter scheint oft die Sonne. Son-
nenenergie ist kostenfrei! Die Nutzung der Sonnenener-
gie über die Fenster und Türen spart Heizenergie und 
macht sich schnell bezahlt. 
Tipp: In der Übergangszeit und im Winter sollte das Son-
nenlicht ungebremst in die Räume gelangen können. Ma-
chen Sie die Rollladen auf und ziehen sie die Vorhänge 
zur Seite.

ENA-Roth GmbH - Unabh: EnergieBeratungsAgentur 		
des Landkreises Roth; Weinbergweg 1; 91154 Roth	
Tel.: 09171 – 81 4000  Fax: 09171 – 81 97 4000
Email: ena@landratsamt-roth.de
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Wiederkehrende 
Veranstaltungen i.d. Woche

MONTAG

BRK Röttenbach 
8.30 bis 9.30 h 
Osteoporose, 
Seniorengymnastik, 
kleine Schulturnhalle
Infos: Birgit Gaßmann
(Tel. 09172/700139)

TSV Röttenbach 
Nachmittags, je nach 
Saison früher oder später
Nordic Walking
Infos: Elisabeth v. Rauffer
(Tel. 09172/684062)

TSV Röttenbach
16 bis 17 h 
Fußball Bambini, 
große Schulturnhalle. 
Infos auch für andere 
Fußballklassen: Norbert 
Dittl, Jugendleiter 
(Tel. 09172/669166)

TSV Röttenbach 
17 bis 20 h 
Leichtathletik, große 
Schulturnhalle. Infos: 
Steffi Eberler (E-Mail: stef-
fi.eberler@arcor.de)

TSV Röttenbach 
20 bis 21 h, Low Aerobic, 
große Schulturnhalle; 
Infos: Hilde Schielein 
(Tel. 09172/1416)

SSG 
18 bis 20 h 
Luftgewehr/Luftpistole 
Training für alle Alters-
gruppen, Schützenheim. 
Infos: Markus Betz 
(Tel. 0151/20502178)

Freiwillige Feuerwehr 
Röttenbach-Mühlstetten 
19 bis 20.30 h
Treffen Jugendfeuerwehr 
(ab 12 Jahren), Gerätehaus
Infos: Günther Penzen-
stadler 
(Tel. 0175/5913587)

DIENSTAG

BRK Röttenbach 
8:30 bis 9:30 h 
Seniorengymnastik, 
kleine Schulturnhalle
Infos: Manuela Rösch 
(Tel. 0157/82118371)

TSV Röttenbach 
15 bis 16.30 h 
Geräteturnen, 
große Schulturnhalle
Infos: Christine Haydn 
(Tel. 09172/7121)

TSV Röttenbach 
17 bis 19 h 
Tischtennis, Jugend, 
kleine Schulturnhalle. 

Veranstaltungen 
im Februar 2024

Donnerstag 8. Februar
Faschingsclub
ab 20 Uhr Unsinniger 
Donnerstag in der Tanz-
tenne Knäblein, Einlass 
19.30h (S. 23)

Montag 12. Februar
TSV Röttenbach
Kinderfasching
14-17 h in der Turnhalle der 
Grundschule Röttenbach
(S. 23)

Montag 12. Februar
Faschingsclub
ab 20 Uhr Rosenmontags-
ball,  Tanztenne Knäblein, 
Einlass 19.30h, (S. 23)

Mittwoch 14. Februar
Fischereiverein
ab 10 h Fischessen für 
Mitglieder, an der Fischer-
hütte, Anmeldung erfor-
derlich, (S. 27)

Mittwoch 21. Februar
Senioren-Beirat
Gemeinsames Mittag-
essen, 12 h im Gasthaus 
Knäblein, Anmeldg. bis 16. 
Feb, Tel. 439 89 77,  (S. 8)

Donnerstag 29. Februar
Seniorenbeirat
10-11 h Sprechstunde 
im Rathaus, kl. Bespre-
chungsraum im EG, 
barrierefrei,  (S. 8)

Samstag 09. März
HGV
15:30 h, Vortrag 
„Biologisch gärtnern“
Kleine Kneipe, (S. 27)

Donnerstag 22. Februar
AWO-Seniorenkaffee
14 h im Eiscafé Herzblut
Georgensgmünd, (S. 11)

Donnerstag 22. Februar
Kath. Frauenbund
Vortrag „Darm gut Alles 
gut“, 18.30h im Deutschor-
denshaus, (S. 19)

Freitag 23. Februar
Senioren-Beirat
Gemeinsames Singen,
15-17h, Deutschordens-
haus (S. 8)

Samstag 24. Februar
Skiclub Röttenbach
Tagesfahrt nach Leng-
gries, Anmeldung bei 
Alfred. Knäblein jun., 
Tel. 0157/ 30430465, (S. 26)

Dienstag 27. Februar
BRK Röttenbach
ab 14 h, Kaffee-Klatsch
Seniorennachmittag
Deutschordenshaus

Sonntag 10. März
Fischereiverein
Gemeinsames Hege-
fischen, 6-10h an der 
Fischerhütte, Röttenbach 

Samstag 16. März
Basarteam
14-16 h Frühjahrsbasar
Turnhalle, (S. 11)

Donnerstag 28. März
TSV Mühlstetten
JHV, 19.30 h im Sportheim

22.03.		  Osterbrunnen, 10 Uhr
30.04.		  Maibaum aufstellen
09.05.		  Weiherfest, Fischereiverein
12.05.		  Tag der offenen Tür, FFW, 10.30-19 Uhr
09.06.		  Europawahl
07.-10.06.	 Kirchweih
29.06.		  Landkreislauf
27.-28.07.	 Brotbackfest
29.07.		  Seniorentag, 14 Uhr
27.-29.09.	 50-jähriges Jubiläum Musikverein
06.10.		  Kartoffelmarkt, 10:30 Uhr
02.11.		  Mundarttage, 19:30 Uhr
16.11.		  Jahreskonzert Musikverein, 19 Uhr
17.11.		  Volkstrauertag mit Trauerveranstaltung
30.11.		  Weihnachtsmarkt Röttenbach
21.12.		  Waldweihnacht, TSV Mühlstetten
24.12.		  Weihnachtsrundspielen, Musikverein 

Veranstaltungen 2024 
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Infos: Michael Genzler 
(Tel.: 0160/94670536 ) - es 
gibt noch weitere Termine 
für das Jugendtraining

TSV Mühlstetten 
19.30 bis 20.30 h 
Damen-Gymnastik, 
große Schulturnhalle
Infos: Astrid Fleischer 
(Tel. 09172/8966)

Karate
20.30 bis 23 h, große 
Schulturnhalle; Infos: 
Bernd Amann, (E-Mail:  
b.amann@t-online.de)

MITTWOCH

Krabbelgruppe 
vormittags und nachmit-
tags, Geburtenzeitraum 
2021, Kellergeschoss / 
Krabbelgruppenraum der 
Grundschule Röttenbach-
Mühlstetten
Infos: Linda Kurzböck – 
für die Vormittagsgrup-
pe (Tel: 0151/19314272), 
Melanie Schmid – für die 
Nachmittagsgruppe 
(Tel: 0151/46339927) 

TSV Röttenbach 
16 bis 17.30 h, 
Kinderturnen ab 4 Jahre, 
o. Eltern, große Schulturn-
halle; Infos: Thekla Singer 
(Tel. 09172/8100)

BRK Röttenbach 
16.30 bis 17.30 h 
Seniorengymnastik, 
kleine Schulturnhalle. 
Infos: Brigitte Hefele 
(Tel. 09172/8886)

Ski-Club Röttenbach 
18.30 bis 19 h, Ski-Gym-
nastik, kl. Schulturnhalle

TSV Röttenbach 
19 bis 20.00 h, Aerobic, 
große Schulturnhalle; 
Anja Meier (Tel. 8048)

DONNERSTAG

TSV Röttenbach 
15.30 bis 16.30 h 
Turnzwerge mit Eltern, 
große Sporthalle
Infos: Yvonne Balazs
(Tel. 09172/6667445)

Musikverein Röttenbach
KunterBund (Nachwuchs-
orchester), 18.30 bis 19.30 h
Jugend- und Blasorches-
ter, 19.30 h
 (nicht in den Ferien)

TSV Röttenbach 
19 bis 21.30 h
Tischtennis, 
kleine Schulturnhalle
Infos: Andreas Gleissner 
(Tel. 0176/43205726)
es gibt noch weitere 
Termine für das Training

FREITAG

SG Röttenbach-Mühlstetten 
15.30 bis 16.30 h, Fußball
Bambinis, gr. Schulturn-
halle: Infos Norbert Dittl
Jugendleiter (Tel. 669166)

Karate
17.15 bis 18.15 h
Karate für Kinder ab 6 J.
große Schulturnhalle
Infos: Bernd Amann: 
b.amann@t-online.de, 
bietet auch Kurse für Ju-
gendliche/Erwachsene an

TSV Mühlstetten
17.30 bis 18.45 h 
Step-Aerobic, kl. Schul-
turnhalle; Infos: Manuela 
Rösch (Tel. 0157/82118371)

SONNTAG

SSG
10 bis 12 h,  
Bogentraining Erwachse-
ne im Schützenheim und 
Jugendliche in der 
großen Schulturnhalle
Infos: Markus Betz 
(Tel. 0151/20502178)

Polier/Vorarbeiter*in 
im Tiefbau (m/w/d)

Bauleiter*in Tiefbau (m/w/d)

 Maurer*in (m/w/d)

 Baggerfahrer*in (m/w/d)

BORN TO 
BUILD.

Polier/Vorarbeiter*in 

WIR BRAUCHEN
VERSTÄRKUNG

Wir bieten einen 
 abwechslungsreichen 
Arbeitsplatz, leistungs-
gerechte Vergütung, 
Sozial leistungen und 
 Weiterbildung

BEWERBUNGEN AN:

Bauunternehmen 
Engelhard Gmbh
Industriestraße 6 
91174 Spalt
Tel. 0 91 75 / 9 07 28 60
stellen@engelhard-bau.de 
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41119 - fitdankbaby® MINI 
/ MAXI - Fitness für Dich 
& Dein Baby - 3-14 Monate 
Do, 22. Februar, 9.30-10.45 
Uhr, 5 x,  
Röttenbach, Grundschule, 
Frankenstr. 6, kl. Turn-
halle  
Gebühr: 75,- €, Stache Fit-
ness + Tanz 

40471 - Yoga (wieder)ent-
decken - Für Anfänger mit 
Vorkenntnissen  
Mi, 28. Februar, 18.30-19.30 
Uhr, 10 x,  
Röttenbach, Deutsch-
ordenshaus, Deutsch-
herrnstr. 14, 1. OG  
Gebühr: 64,- €, Isolde 
Apitius 

41576 - Zumba® - Workout 
für jede Altersgruppe  
Do, 29. Februar, 17-18 Uhr, 
10 x,  
Röttenbach, Deutsch-
ordenshaus, Deutsch-
herrnstr. 14, 1. OG  
Gebühr: 50,- €, Susanne 
Opitz 

12004 - Mut zum Leben 
- Mut zum Sterben - Ein 
Thema, das uns alle be-
trifft 
Sa, 2. März, 13.30-17.30 Uhr,  
Röttenbach, Deutsch-
ordenshaus, Deutsch-
herrnstr. 14, Erdgeschoß  
Gebühr: gebührenfrei, Dr. 
Johannes Ammon 

51001 - Hochzeits-Crash-
Tanzkurs  
Fr, 8. März, 17.30-19.30 Uhr, 
2 x,  
Röttenbach, Grundschule, 
Frankenstr. 6, Aula  
Gebühr: 30,- €, Martina 
Pasch 

  vhs Röttenbach - Mühlstetten  Kurse Februar/März 2024

Verbindliche Anmeldung  
für die Teilnahme am Kursprogramm der Volkshochschule im Landkreis Roth
Pro Person ein Formular. Danke für die deutliche Schreibweise.

Ich erkläre mich damit einverstanden, dass mir per E-Mail weitere Veranstaltungs informationen  
(Newsletter etc.) zugeschickt werden.

Name , Vorname *

Straße , Nr. *

PLZ, Ort *

Tel. tagsüber Tel. privat

Tel. mobil

E-Mail

Geburtsdatum (für statistische Zwecke)

Bei Kinder- / Eltern-Kind-Kursen:   

Name, Vorname und Geburtsdatum des Kindes

  Kurs-Nr. Titel

Kurs-Ort Beginn  Gebühr

  Kurs-Nr. Titel

Kurs-Ort Beginn  Gebühr

SEPA-Lastschriftmandat             
Ich ermächtige die Volkshochschule im Landkreis Roth, Gläubiger-Identifikations-Nr.: DE94 ZZZ0 0000 2463 06 Zahlungen von meinem 
Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die von der zuständigen Volkshochschule auf mein Konto 
gezogenen Lastschriften einzulösen. Hinweis: Ich kann innerhalb von 8 Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des 
belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Hiermit melde ich mich verbindlich an. Die Allgemeinen Geschäfts bedingungen der vhs erkenne ich an.

Ein Rücktritt ist nur bis 7 Tage vor Unterrichtsbeginn möglich. Die Anmeldung wird nicht bestätigt! Mir ist bekannt, dass ich Kosten,  
die der vhs durch einen unberechtigten Widerruf, nicht ausreichende Kontodeckung oder fehlerhafte Angabe der Bankverbindung entstehen, 
erstatten muss.

Ich willige ein, dass die vhs meine Kontaktdaten zum Zwecke der Schulungsanmeldung und Kommunikation speichert und verarbeitet.  
Hinweise zum Widerruf dieser Einwilligung und zur Verarbeitung meiner Daten kann ich jederzeit in der Datenschutzerklärung, die auf 
www.vhs-roth.de oder in den Außenstellen bzw. der Geschäftsstelle vorliegt, einsehen.

Bankverbindung 

IBAN      DE _  _  l  _  _  _  _  l  _  _  _  _  l  _  _  _  _  l  _  _  _  _  l  _  _
Bank   

Name, Vorname des Kontoinhabers 

Adresse des Kontoinhabers (falls abweichend vom Teilnehmer)

Datum Unterschrift

Pro Person ein eigenes Formular verwenden. Ausfüllen, ausschneiden, an der Falzlinie (siehe Rückseite)  
knicken und in einem Fensterumschlag an die Volkshochschule des Veranstaltungsortes senden oder per  
Fax 09174 / 47 49 50. Weitere Formulare erhalten Sie in der Geschäftsstelle.

Anmeldeschein

* = Pflichtfeld

Ausführliche Infos zu 
allen Kursen unter 
www.vhs-roth.de 

Achtung: 
Anmeldeschluss: 
1 Woche vor Beginn des 
Kurses! 

Kontakt: vhs Außenstelle 
Röttenbach, Christine 
Mühling, 
Rathausplatz 1, 91187 Röt-
tenbach 
Tel. 0170 54 65 065, Fax 
09172/ 6910-30, E-Mail: 
vhs@roettenbach.de 
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Eine Verschiebung der Einschulung ist für „Korridorkin-
der“ möglich (Kinder, die zwischen dem 01. Juli und dem 
30. September geboren sind). Dazu muss ein formloser 
schriftlicher Antrag bis spätestens 10.04.2024 gestellt 
werden (gerne auch früher für unsere Planungen). Die El-
tern erhalten dann ein Beratungsgespräch. Die Entschei-
dung über die Verschiebung liegt bei den Erziehungsbe-
rechtigten.

Bitte bringen Sie unbedingt folgende Einschulungsun-
terlagen mit:

•		 Geburtsurkunde / Stammbuch (zur Ansicht)  
•		 Bestätigung der Schuleingangsuntersuchung 		

	 vom Gesundheitsamt                 
•		 eventuell Sorgerechtsnachweis
•		 Zurückstellungsbescheid vom Vorjahr
•		 Bestätigung des Masern-Schutzes (Impfbuch 		

	 oder Bestätigung vom Gesundheitsamt)

Grundschule Röttenbach-Mühlstetten: Schulanmeldung 2024/2025

Am Dienstag, den 27.02.2024 findet von 18.00 Uhr bis cir-
ca 20.00 Uhr in der Grundschule ein Infoabend für die El-
tern der Vorschulkinder statt.
Auf dem Programm stehen allgemeine Informationen 
zur Einschulung, zum Screening, zum sicheren Schulweg 
und zur offenen Ganztagsschule (oGTS). Im Anschluss 
stehen wir für Ihre Fragen zur Verfügung.

Das Screening der Kinder findet am Donnerstag, den 
07.03.2024 statt. Die Kinder werden vom Personal der 
Kindergärten Röttenbach und Mühlstetten begleitet. Die 
Eltern sind während des Screenings nicht anwesend. 
Kinder aus anderen Kindergärten müssen gebracht wer-
den. Diese Eltern möchten sich bitte bis zum Elternabend 
zur Terminvereinbarung mit der Schule in Verbindung 
setzen. Nach dem Screening erhalten Sie baldmöglichst 
eine schriftliche Benachrichtigung mit den Ergebnissen 
und eventuell Fördertipps.

Die Anmeldung/Einschreibung für die Kinder aus den 
Gemeinden Röttenbach und Mühlstetten erfolgt in die-
sem Schuljahr in Einzelterminen:

Mittwoch, 28.02.2024
Donnerstag, 29.02.2024
Freitag, 01.03.2024
Montag, 04.03.2024
Dienstag, 05.03.2024
Mittwoch, 06.03.2024

Bitte vereinbaren sie vorab telefonisch einen Termin im 
Sekretariat, Frau Tanja Fleischmann unter 09172/2023.

Anzumelden sind alle Kinder, die im kommenden Schul-
jahr 2024/2025 erstmals schulpflichtig werden. Das sind 
alle Kinder, die bis zum 30. September dieses Jahres 
sechs Jahre alt werden.
Auf Antrag der Eltern können auch Kinder aufgenommen 
werden, die in der Zeit vom 01.10.2018 bis 31.12.2018 ge-
boren sind. Diese Kinder gelten nicht mehr als vorzeitig. 
Eine Prüfung der Schulfähigkeit erfolgt grundsätzlich nur 
im Zweifelsfall.

Die Pflicht zur Schulanmeldung und zum Screening be-
steht auch, wenn Sie eventuell beabsichtigen, Ihr Kind 
vom Besuch der Grundschule zurückstellen zu lassen.

Anzumelden sind ferner alle Kinder, die im vorigen Jahr 
vom Besuch der Grundschule zurückgestellt wurden (der 
Rückstellungsbescheid ist mitzubringen).

Anmeldepflicht besteht auch dann, wenn die Erziehungs-
berechtigten die Genehmigung eines Gastschulverhält-
nisses beantragen wollen. 

Bücherei

Das Programm Lesestart
„Lesestart 1–2–3“ ist ein bundesweites Programm zur 
frühen Sprach- und Leseförderung. Es wird vom Bundes-
ministerium für Bildung und Forschung (BMBF) gefördert 
und von der Stiftung Lesen durchgeführt.

Familien mit einjährigen Kindern bekommen seit De-
zember 2019 ein persönliches Lesestart-Set bei der U6-
Vorsorgeuntersuchung in teilnehmenden Kinder- und 
Jugendarztpraxen. Für zweijährige Kinder gibt es seit 
Winter 2020 ein weiteres bei der U7- Vorsorgeuntersu-
chung. Und ab sofort können Familien mit dreijährigen 
Kindern in allen teilnehmenden Bibliotheken, also auch 
bei uns in der Gemeindebücherei Röttenbach, das Lese-
start-Set erhalten! Zu dem Set gehört das altersgerechte 
Buch „Billie und Jakob brauchen deine Hilfe!“, Informatio-
nen für Eltern mit Alltagstipps zum Vorlesen und Erzäh-
len und eine kleine Stofftasche mit einem blauen Henkel. 
Kommen Sie einfach vorbei, wir freuen uns auf Ihren Be-
such!

Am Faschingsdienstag, den 13.02.2024 bleibt die Gemein-
debücherei geschlossen.

Rückblick
Wanderausstellung „Auf der Suche nach dem Abenteuer“ 
– Bücher-Rallye 2023
Die offizielle Preisverlosung fand im Herbst 2023 in den 
Räumlichkeiten der Gemeindebücherei statt. Nachdem 
acht Kinder die richtigen Antworten zu dem zweiseitigen 
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rung fesselte und ständig mit einbezog. Zuerst überlegte 
unser Gast mit den Kindern zusammen, wie ein Zauberer 
bekleidet sein sollte und zog sich entsprechend um. Dann 
wurden mit Hilfe von gemeinsam gesprochenen Zauber-
sprüchen aus Watte Gold gezaubert und ein Spezialzau-
bertrank hergestellt, der in Zeitungspapier verschwun-
den ist. Ausgestattet mit einem Seil gelang es ihm nach 
dem Zerschneiden und Wiederverknoten des Seils, die-
ses wieder in seine ursprüngliche Form zu versetzen. 
Eine faszinierende Vorführung für Groß und Klein!

Weihnachtslesen der 2.Klässler
Am 14.12. bekam unser Kindergarten Besuch von vielen 
bekannten Gesichtern. Die Röttenbacher Zweitklässler 
kamen zu uns in den Kindergarten, um uns mit ihren 
mitgebrachten Geschichten die letzten Kindergartenta-
ge und das Warten auf das Weihnachtsfest so schön wie 
möglich zu machen. Es war nicht nur schön die Geschich-
ten zu hören, sondern auch wieder ehemalige Kinder un-
seres Hauses bei uns begrüßen zu dürfen. Vielen Dank von 
unserer Seite nochmal an all die fleißigen Leser die diesen 
Vormittag für unsere Kinder so schön gestaltet haben.

Terminvorschau
In der Märzausgabe werden wir Ihnen berichten von:
-dem Besuch eines Clowns für unsere Krippenkinder
-unserer Faschingsfeier am „Unsinnigen Donnerstag“
und vielem mehr.
Ihr Team vom HAUS für KINDER

 HAUS für KINDER  Röttenbach

Fragebogen der Bücher-Rallye zur Wanderausstellung 
„Auf der Suche nach dem Abenteuer“ abgegeben haben, 
konnten wir zwei Glückspilze auslosen, die sich riesig 
über Europa-Park-Tickets gefreut haben. Die anderen Kin-
der können ihre Buchwünsche nun mit Buchgutscheinen 
von der Buchhandlung Kreutzer in Schwabach erfüllen. 

Vielen Dank für eure Teilnahme! 

Liebe Leserinnen und Leser,
da unsere hausinternen Weihnachtsfeiern erst nach dem 
letzten Redaktionsschluss waren, möchten wir heute 
noch kurz darüber berichten. In der Krippe und im Kinder-
garten setzten sich die Kinder in gemütlichen Runden zu-
sammen und genossen ein von den Eltern gesponsertes 
Buffet. Es wurden Lieder gesungen, Geschichten gehört 
und natürlich Geschenke verteilt. Unsere Kinder durften 
dieses Jahr im Rahmen unseres Adventskalenders ein 
Weihnachtspixibuch und die gebastelten Geschenke für 
die Eltern mit nach Hause nehmen. 

Sternstunden im Kindergarten
Am Freitag den 15. Dezember beteiligte sich unser Kin-
dergarten an der Sternstundenaktion des Bayerischen 
Rundfunks. Wir öffneten unsere Pforten an diesem Frei-
tagnachmittag von 14 bis 19 Uhr, um unseren Eltern et-
was Freiraum in der Vorweihnachtszeit zu verschaffen. 
Während diese in Ruhe Weihnachtsgeschenke besorgen, 
Freunde treffen, … konnten, verbrachten unsere Kinder 
einen abwechslungsreichen Nachmittag bei uns im Haus. 
Die Angebote reichten von Christbaumschmuck basteln, 
über experimentieren bis zu einem Bewegungsangebot 
in unserer Turnhalle. Nebenbei kochten wir noch eine 
leckere Gemüsesuppe in unserer Mensa, bei der auch 
alle fleißig mithalfen. Nach dem Abendessen kamen die 
Laternen der Kinder bei einem Lichterzug rund um den 
Kindergarten noch einmal zum Einsatz. Bevor unsere El-
tern ihre Schützlinge wieder abholten, wurden sie noch 
vor dem Kindergarten, im Schein der Laternen, mit einem 
dazu passenden Lied empfangen. Von den Eltern erbaten 
wir im Gegenzug eine Spende zu Gunsten von Sternstun-
den für die kinderfreie Zeit. Wir freuten uns sehr, dass 
wir im Namen aller am Benefizabend 1050€ überweisen 
konnten, die sicherlich gut investiert werden in Projekte 
für Kinder, denen es nicht so gut geht. 931€ kamen durch 
die Spenden der Eltern zustande und der Rest wurde vom 
Team noch beigesteuert.  Für die großzügigen Spenden 
möchten wir uns noch einmal ausdrücklich bedanken.

„Abrakadabra“
Ein außergewöhnliches Weihnachtsgeschenk erhielten 
unsere Kindergartenkinder heuer vom Elternbeirat. Die-
ser beschenkte sie mit einem Auftritt des Zauberers Pierre 
Breno, der die Kinder von Anfang an mit seiner Vorfüh-
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 Katholischer Kindergarten St. Martin, Mühlstetten

Liebe Leserinnen und Leser,
wir freuten uns sehr, dass uns am 08. Januar die Stern-
singer besucht haben. Nachdem sie die Tage vorher in 
drei Gruppen durch die Gemeinde gezogen sind, waren 
wir die letzte Station, bei der sie das Haus segneten. Vie-
len Dank dafür!
   Eine weitere Aktion, von der wir gerne noch berichten 
wollen, war der „Baum der Dankbarkeit und guten Wün-
sche“. In der letzten Woche vor den Weihnachtsferien hat-
ten wir einen kleinen Weihnachtsbaum aufgestellt und 
die Eltern gebeten, mit ihren Kindern kleine Sterne und 
Sternschnuppen zu gestalten mit guten Wünschen und 
Dingen, für die sie dankbar sind. 
   Wir staunten alle sehr, als der Baum am letzten Tag 
durch die vielen schönen Sterne gelbgold leuchtete. Und 
so konnten sich die Kinder nicht nur über die tollen Ge-
schenke für die beiden Gruppen freuen, sondern auch 
über viele gute Wünsche und schöne Gedanken!
Diese Dankbarkeit griffen wir auch zu Jahresbeginn 
gleich wieder auf und gestalteten daraus ein Plakat, das 
ab sofort unseren Eingangsbereich verschönern wird. Die 
Kinder sind dankbar für ihre Familie und ihre Freunde 
und wünschen sich – neben Geschenken und dem Früh-
ling unter anderem Folgendes: „lieb zueinander sein“, 
„niemanden ärgern“, „Gesundheit für Alle“ und dass „alle 
Kriege aufhören sollen“. Es ist beeindruckend zu sehen, 

welche Dinge bereits unsere Kleinsten bewegen.
   Im nächsten Bürgerbrief werden wir dann von unserem 
„zauberhaften“ Start mit zwei Märchenwochen berichten 
und von unseren Erlebnissen in der „närrischen Zeit“. 
   In diesem Jahr werden wir am Unsinnigen Donnerstag 
(08.02.24) vormittags (vermutlich ab ca. 10.30 Uhr) einen 
kleinen Faschingsumzug durch Mühlstetten Richtung 
Neubaugebiet machen. Wir würden uns natürlich freuen, 
wenn wir dabei die einen oder anderen Mühlstettener se-
hen. Viele Grüße aus dem Kindergarten St. Martin

 

 

Darm gut Alles gut 
Referentin vom Verbraucherservice Bayern 

Lernen Sie den Zusammenhang zwischen Ernährung und Verdauung kennen. 
Erfahren Sie, wie das Ökosystem Darm als Zusammenspiel von Gehirn, Darm und 

Billionen Bakterien funktioniert. 

Denn: Ist der Darm gesund, ist der Mensch gesund. 

Der Frauenbund Röttenbach in Zusammenarbeit mit der KEB lädt am 

Donnerstag, 22.Februar 2024 um 18:30 Uhr 
ins Deutschordenshaus (Deutschherrnstr. 14, 91187 Röttenbach) 

alle Interessierten, unabhängig von Alter und Geschlecht, herzlich ein. 

Wir bitten um Anmeldung bei Tanja Heinrichmeier Tel.: 09172/7799 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen und einen interessanten Abend. 

 
Katholischer Frauenbund – Zweigverein Röttenbach 

in Kooperation mit 



20

Aus den Kirchen

 
 
 
  Gottesdienste Gottesdienste / Termine / Infos 
Do  01.02. Ggd 18:30 Uhr Rosenkranz u. Beichtgelegenheit  
  Ggd 19:00 Uhr Anbetung anschl. Hl. Messe,  
Fr  02.02. Ggd 15:00 Uhr Barmherzigkeitsrosenkranz  
  Ggd 17:30 Uhr Anbetung z. Herz-Jesu-Freitag,  
 währenddessen 18:00 - 18:45 Uhr Beichtgel.   
  Ggd 19:00 Uhr Hl. Messe zu Lichtmess Segnung 

der Kerzen und Blasiussegen  
Sa  03.02. Mü 18:30 Uhr Rosenkranz u. Beichtgelegenheit  
  Mü 19:00 Uhr Vorabendmesse (Kollekte f. Kerzen)  
 mit Segnung der Kerzen u. Blasiussegen, 

(Herz-Mariä-Sühnesamstag) 
  Mü 19:30 Uhr anschl. Marienandacht mit 

Eucharistischer Anbetung  
So  04.02. Rö 08:30 Uhr Hl. Messe mit Blasiussegen  
  Ggd 10:00 Uhr Familiengottesdienst  

mit Blasiussegen  
Mo  05.02. Rö 08:15 Uhr Hl. Messe, anschl. Anbetung 
Di  06.02. Ggd 18:30 Uhr Rosenkranz  
  Ggd 19:00 Uhr Hl. Messe  
Mi  07.02. Rö 18:30 Uhr Rosenkranz u. Beichtgelegenheit  
  Rö 19:00 Uhr Hl. Messe, anschl. Anbetung 
Do  08.02. Ggd 18:30 Uhr Rosenkranz u. Beichtgelegenheit  
  Ggd 19:00 Uhr Hl. Messe, anschl. Anbetung  
Fr  09.02. Ggd 15:00 Uhr Barmherzigkeitsrosenkranz  
  Mü 18:30 Uhr Rosenkranz  
  Mü 19:00 Uhr Hl. Messe  
Sa  10.02. Rö 16:30 Uhr Rosenkranz  
  Mü 18:30 Uhr Rosenkranz u. Beichtgelegenheit  
  Mü 19:00 Uhr Vorabendmesse  
Kollekten für die Heizkosten der Kirchen  
So  11.02. Rö 08:30 Uhr Hl. Messe  
  Ggd 10:00 Uhr Hl. Messe  
Mo  12.02. Rö 08:15 Uhr Hl. Messe, anschl. Anbetung 
Di  13.02. Ggd 18:30 Uhr Rosenkranz  
  Ggd 19:00 Uhr Hl. Messe  
Mi  14.02. Ggd 18:30 Uhr Rosenkranz  
  Rö 18:30 Uhr Rosenkranz u. Beichtgelegenheit  
  Ggd 19:00 Uhr Hl. Messe, Aust. Aschenkreuz  
  Rö 19:00 Uhr Hl. Messe, Aust. Aschenkreuz  
Do  15.02. Ggd 18:30 Uhr Rosenkranz u. Beichtgelegenheit  
  Ggd 19:00 Uhr Hl. Messe, anschl. Anbetung  
Fr  16.02. Ggd 15:00 Uhr Kreuzweg  
  Nm 19:00 Uhr Hl. Messe  
Sa  17.02. Rö 16:30 Uhr Rosenkranz  
  Mü 18:30 Uhr Rosenkranz u. Beichtgelegenheit  
  Mü 19:00 Uhr Vorabendmesse  
So  18.02. Rö 08:30 Uhr Hl. Messe  
  Ggd 10:00 Uhr Hl. Messe  
 Anbetung Mü  
  13:30 - 14:30   Eucharistische Anbetung, 

 14:30 - 15:00   Eucharistische Andacht, 
 15:00   Eucharistischer Segen  

 Anbetung Rö 
  17:00 – 18:00  Eucharistische Anbetung,  
  18:00   Eucharistischer Segen   
Mo  19.02. Rö 08:15 Uhr Hl. Messe, anschl. Anbetung 

Hausgottesdienst in der österlichen Bußzeit -  
Heftchen liegen in den Kirchen aus 

Di  20.02. Ggd 18:30 Uhr Rosenkranz  
  Ggd 19:00 Uhr Hl. Messe  

Mi  21.02. Mü 18:30 Uhr Kreuzweg  
  Rö 18:30 Uhr Rosenkranz u. Beichtgelegenheit  
  Rö 19:00 Uhr Hl. Messe, anschl. Anbetung  
Do  22.02. Ggd 18:30 Uhr Rosenkranz u. Beichtgelegenheit  
  Ggd 19:00 Uhr Hl. Messe, anschl. Anbetung  
Fr  23.02. Ggd 15:00 Uhr Kreuzweg  
  Mü 18:30 Uhr Rosenkranz  
  Mü 19:00 Uhr Hl. Messe  
Sa  24.02. Rö 16:30 Uhr Rosenkranz  
  Mü 18:30 Uhr Rosenkranz u. Beichtgelegenheit  
  Mü 19:00 Uhr Vorabendmesse  
So  25.02. Rö 08:30 Uhr Hochamt  
  Ggd 10:00 Uhr Hochamt  
  Rö 17:00 Uhr Kreuzweg  
Mo  26.02. Rö 08:15 Uhr Hl. Messe, anschl. Anbetung 
Di  27.02. Ggd 18:30 Uhr Rosenkranz  
  Ggd 19:00 Uhr Hl. Messe, anschl. PGR-Sitzung  
Mi  28.02. Mü 18:30 Uhr Kreuzweg  
  Rö 18:30 Uhr Rosenkranz u. Beichtgelegenheit  
  Rö 19:00 Uhr Hl. Messe, anschl. PGR-Sitzung  
Do  29.02. Ggd 18:30 Uhr Rosenkranz u. Beichtgelegenheit  
  Ggd 19:00 Uhr Hl. Messe, anschl. Anbetung 
 

KDFB Rö: Kaffeeklatsch im Dorfladen  Do, 01.02. 10:00 Uhr 
Senioren-Pfarrnachmittag Mühlstetten  Do, 01.02. 14:00 Uhr 
Seniorennachmittag Röttenbach  Di, 06.02. 14:00 Uhr 
KDFB Rö: Faschingsessen Do, 08.02. 
Klausurtag der Gremien des Pastoralraums im Pfarrsaal Ggd 
 Sa, 24.02. 14:00 Uhr 
Vesper in der Bruder-Klaus-Kapelle  So, 25.02. 18:00 Uhr 
Pfarrgemeinderatsitzung Rö/Mü im Pfarrheim Rö, Beginn mit 
der Hl. Messe  Mi, 28.02. 19:00 Uhr 
Vorschau: KDFB Rö: Teilnahme am Weltgebetstag Fr, 01.03. 
 
Caritas-Frühjahrssammlung 26.02. - 03.03. "Liebe nimmt an"  
Den Mitmenschen so annehmen wie er ist – das fordert uns heraus 
und überfordert uns manchmal auch. Und doch macht dieses 
Annehmen die christliche Nächstenliebe aus. Jesus Christus hat uns 
das vorgelebt: Er hat Menschen spüren lassen, dass sie von Gott 
bedingungslos geliebt sind.  
Caritas kümmert sich um die Menschen unabhängig von Herkunft, 
Glauben, Stellung und Alter und lässt so die bedingungslose Liebe 
Gottes erfahrbar werden. 
Ihre Spende können Sie überweisen (Konto der Kirchenstiftung s. 
Pfarrinfo) oder am 02. und 03.03. hinten in den Kirchen in ein 
Körbchen einwerfen. 
 
Vorschau: Weltgebetstag – Herzliche Einladung 
Der Weltgebetstag findet am Freitag, 01.03. um 19:00 Uhr in Maria 
Königin Röttenbach statt, anschließend Beisammensein im Pfarrheim 
Öffnungszeiten Pfarrbüro Georgensgmünd 
Dienstag und Freitag  09:00 - 12:00 Uhr 
Donnerstag  15:00 - 18:00 Uhr 
Tel. 09172 663300  Fax  09172 700564 
E-Mail:  georgensgmuend@bistum-eichstaett.de 
Web:  www.kathgeo.de 
Pfarrer:   Dekan Matthäus Ottenwälder  
Pfarrvikar:  Kilian Schmidt 
Diakon:  Matthias Herrler 
Pfarrsekretärinnen: Petra Blum, Simone Hier, Ute Zahn 

Büro geschlossen: 
13.02. 

Katholische Pfarrgemeinden
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Aus den Kirchen

Herzliche Einladung zu unseren Veranstaltungen

Sonntag	 04.02.	 10.00	 Familiengottesdienst, vor dem DON (Pfr. Kraus)
Sonntag	 11.02.	 09.00	 Gottesdienst mit Abendmahl, St. Peter (Diakonin Degenhardt)
Sonntag	 11.02.	 10.30 	 Gottesdienst, Mühlstetten (Diakonin Degenhardt)
Sonntag	 18.02.	 09.00	 Gottesdienst, St. Georg (Vikar Meinders)
Dienstag	 20.02.	 19.45	 Kirchenvorstandssitzung, Gemeindehaus
Sonntag	 25.02.	 10.30	 G-Plus mit Kindergottesdienst, Gemeindehaus (Pfrin. Meinhard)
Freitag	 01.03.	 19.00	 Weltgebetstag, Röttenbach Maria Königin, anschl. Beisammensein
Samstag	 02.03.	 10:00	 Babybasar, Schulturnhalle: https://gmuend.unserbasar.de/index.php  
Samstag	 02.03.	 13:30	 Mut zum Leben – Mut zum Sterben (VHS-Roth Kurs, Pfr. Ammon) Rö.
Sonntag	 03.03.	 09.00	 Gottesdienst, St. Peter (Vikar Meinders)
Sonntag	 03.03.	 10.30	 Gottesdienst, Mühlstetten (Vikar Meinders

Evangelisch-Lutherisches Pfarramt, Georgensgmünd

Evang.-Luth. Pfarramt Georgensgmünd 
Homepage: www.evangeo.de 
Sekretariat: pfarramt.georgensgmuend@elkb.de
Birgit Goetz (09172) 1728, Bürozeit: Dienstag und Mitt-
woch 8:30 bis 12:30 Uhr und Donnerstag, 13:00 bis 17:00 Uhr
Pfarrerin Cornelia Meinhard (09172) 1728
Pfarrer Martin Kraus (09172) 6670940, (0174) 7938240
Diakonin Marion Degenhardt-Ebersberger (0163) 8352628
Vikar Thomas Meinders (0160) 90628085
Friedhofsverwaltung, Fam. Stengel (09172) 2886
Bankverbindungen: IBAN:  DE33 7645 0000 0750 1152 97

Familienfreizeit in Sulzbürg

Vom 19.-21.April bietet unsere Kirchengemeine wieder 
eine Familienfreizeit an. Nachdem die Freizeit im letzten 
Jahr so gut angekommen ist, fahren wir diesmal mit ganz 
vielen Familien in das schöne Familienerholungshaus 
Sulzbürg – dort gibt es richtig gutes, regionales Essen, ein 
schönes Gelände mit Obstgarten, Spiel- und Freizeitflä-
chen und viel Raum zum Entspannen und Kraft tanken.

Im Rahmen der Freizeit gibt es viele gemeinsame Ak-
tionen: Wanderung, Singen, Bastelangebot, bunter Abend, 
actionreiche bzw. meditative Workshops für Männer und 
Frauen, organisiertes Kinderprogramm, Gottesdienst und 
Andacht,…
   Preis für Vollverpflegung, Unterkunft und Programm 
für die ganze Freizeit: 0-2 Jahre: frei/ 3-6 Jahre: 73,8 Euro/ 
7-15 Jahre: 88,74 Euro/ ab 16 Jahre: 151,96 Euro - zusätz-
lich 52 Euro pro Familie für die Kinderbetreuung und Rah-
menprogramm (Rabatte möglich). 

Leitung der Freizeit durch Pfr. Kraus und für die Kinder 
Dekanatsjugendreferentin Reidelbach mit Team.
Nähre Infos und Anmeldung: PDF auf www.evangeo.de 

Faschingsgot-
tesdienst für 
Groß & Klein im 
Freien vor dem 
DON mit dem 
VfG 

Am Sonntag, 4. 
Februar feiern 
wir um 10 Uhr ei-
nen Gottesdienst 
zur Faschings-
zeit mit Reimen, 
fröhlichem Tan-
zen und hoffent-
lich vielen verkleideten Kindern und Erwachsenen:
Wir loben Gott mit frohem Herzen,
da darf man auch mal fröhlich scherzen!

G plus – der andere Gottesdienst 
Am Sonntag, 25. Februar um 10:30 Uhr feiern wir einen 
modernen Gottesdienst, der von einer Band begleitet 
wird. Er findet in Georgensgmünd im Gemeindehaus statt 
(Mühlgässlein 2). Parallel zum Gottesdienst gibt es zwei 
Gruppen Kindergottesdienst und einen Raum zur Über-
tragung für Eltern mit Krabbelkindern. Nach dem Gottes-
dienst laden wir noch herzlich zum gemeinsamen Mit-
tagessen zum Selbstkostenpreis ein. 

Ökumenischer Weltgebetstag
Am Freitag, 3.März, 19.00 Uhr findet der ökumenische 
Weltgebetstag in Röttenbach statt. Er wird jährlich von 
Frauen aus einem anderen Land vorbereitet – diesmal 
lädt Palästina ein. Anlässlich der aktuellen Situation wird 
der WGT als Friedensgebet gestaltet. 

Kirchenvorstandwahl 2024
Dieses Jahr wird ein neuer Kirchenvorstand gewählt – er 
leitet gemeinsam mit den Pfarrern die Gemeinde. Kan-
didieren kann, wer Gemeindemitglied ist und zu Beginn 
der Amtszeit am 1. Dezember 2024 das 18. Lebensjahr voll-
endet hat. Wenn Sie Lust haben auf dieses Amt und die 
gute Gemeinschaft im KV, dann melden Sie sich bei den 
Pfarrern.
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Anzeigen

Faschingszeit 
Krapfenzeit 

Auch in diesem Jahr liefert 
!Tle,. -

diese Köstlichkeiten in der   ....... , ..   
Faschingszeit. 

Hinweis für unsere 
Kunden 

Momentane Lieferengpässe 
Momentan können uns einige 

unserer Lieferanten nicht wie üblich 
mit ihren Produkten beliefern. 

Wir bemühen uns jedoch, Engpässe 
über andere Beschaffungswege zu 

kompensieren. 

Wir bitten um Ihr Verständnis für die 
momentane Situation. 

R.öttenbach-
Mühlstetten e. G. 

14.Februar
Valentinstag 

Im Dorfladen findet Ihr 
bestimmt 

1 ein schönes Geschenk aus den 
reichhaltigen Angeboten 
unserer Direktvermarkter 

Rathausplatz 5 - 91187 Röttenbach Tel.: 09172 / 700 458 9 
www.facebook.com/dorfladen-rottenbachmuhlstetten 

www.instagram.com/dorfladen_roettenbach 
www.dorfladenröttenbach.de 
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Faschingsclub

Sie sind Eigentümer eines Grundstückes, 
das für den Sandabbau oder als 
Ausgleichsfläche geeignet wäre?
Dann freuen wir uns über Ihren Kontakt:
Telefon: 09144 608229-0
Telefax: 09144 608229-30
Mail: info@pleinfelder-quarzsand.de

www.pleinfelder-quarzsand.de

Suchen Grundstücke 
zum Sandabbau oder als
Ausgleichsflächen!

Suchen Grundstü
zum Sandabbau
Ausgleichsfläche

Suchen Grundstücke 
zum Sandabbau oder als
Ausgleichsflächen!gg

2024

Der Faschingsclub Röttenbach e.V

mit dem Prinzenpaar  

Safer I.  &  Pamina I. 

lädt närrisch ein:

Termin: 
Einlass: 
Beginn: 
Eintritt:  

28.01.2024

13:30
14:00
2,-€  

08.02.2024

19:30
20:00
3,-€ 

12.02.2024

19:30
20:00
15,-€  

 Kinder-
fasching

 Unsinniger
Donnerstag

Rosen-
montags-

ball  

 

  

      Eintritt   
        ,50  2 €   14.00 

  — 
  17.00   

              Uhr   
      
      Einlass  ab 13.45    

Sporthalle Röttenbach 

  

RRoosseennmmoonnttaagg 
   

  

      
   12 

  

          Februar 
  

        2024 
  

 Geselligkeitsverein - RC Röttenbach

Geselligkeitsverein-RC Röttenbach
 

Mitglieder gesucht! 
Der Geselligkeitsverein-RC 

Röttenbach würde sich über neue 
Mitglieder freuen! 

Wir sind ein Verein, der die Gesellig-
keit pflegt mit mannigfachen Veran-

staltungen zu einem geringen 
Jahresbeitrag. 

Bei Interesse erfahren Sie mehr, 
wenn Sie sich mit Marianne Kupfer, 

1. Vorsitzende, Tel. 1543, 
in Verbindung setzen.
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TSV Jahreshauptversammlung 2024

Im gutbesuchten Sportheim des TSV Röttenbach 1927 
e.V. begrüßte erster Vorsitzender Jakob Bauer die Mitglie-
der, darunter namentlich die drei Ehrenmitglieder Anton 
Schmidpeter, Franz Meyer und Richard Singer. Auch ge-
dachte man gemeinsam der im Jahr 2023 verstorbenen 
Mitglieder Herbert Kauschka und Alfons Merlein. Der 650 
Mitglieder zählende Verein ist an den Bayerischen Fuß-
ballverband, an den Tennisverband, an den BLSV (leicht-
athletik) und an den BTTV (Tischtennis) angegliedert. 
   Nach der Begrüßung berichtete Jakob Bauer vom ab-
gelaufenen Vereinsjahr und hob als besonders erfreulich 
den hohen Anteil der 226 Kinder und Jugendlichen an der 
Gesamtmitgliederzahl hervor. Dies sei ein Indiz für die 
erfolgreiche Nachwuchsarbeit des TSV. Trennen musste 
man sich vom Karateverein, der jetzt eigenständig wei-
terbesteht. Als weiteren Erfolg verbuchte Bauer für 2023 
die Arbeit des Pächterpaars Marianne und Leonhard Kup-
fer, die wieder bestens für die Bewirtung der Mitglieder 
und der Gäste erzielen sorgten. Daher habe man im Vor-
stand auch einstimmig beschlossen, die Gasträume nicht 
mehr an Dritte zu vermieten, sondern dem Pächter-Paar 
das Bewirtungsrecht exklusiv einzuräumen. 
    Weniger erfreulich war für den Verein, dass 2023 die 
Fußball-Damenmannschaft aufgelöst werden musste. 
Hier kam eine Entwicklung zum Ausdruck, die sich schon 
seit längerer Zeit angebahnt hatte und die nicht nur für 
den Damenfußball bedrohlich sei. Besonders die Abtei-
lungsleiter, die für die Fußballmannschaften zuständig 
sind, beklagten die teils schwierige Saison infolge der ho-
hen Fluktuation, was zu einer Ausdünnung der Kader ge-
führt hatte. Auch wenn die aktuelle Nachwuchsarbeit mit 
10 jugendlichen Spielern erfolgreich verlaufen sei, so bah-
ne sich doch, so Jakob Bauer weiter, für die Zukunft wei-
tere Lücke an. Von den 36 aktiven Spielern sind bereits 14 
älter als 36 Jahre. „Wir brauchen jeden Mann“, sorgte sich 
der Erste Vorsitzende. Auch an Schiedsrichtern mangelt 
es bedenklich.
   Dennoch konnte er, nicht ganz ohne Stolz, auch auf Posi-
tives verweisen, was von den Abteilungsleitern bestätigt 
wurde. So verlief die Trainerausbildung sehr erfolgreich. 
Schatzmeister Erich Ritzer bestätigte in seinem Bericht: 
„Wir stehen wirklich nicht schlecht da, man habe hier kei-
ne Mühen und Kosten gescheut“. Er hoffe natürlich, dass 
die Investitionen bei den Trainerlehrgänge von 900 Euro 
pro Teilnehmer eine gute Investition in die Zukunft seien. 
Auch finanziell steht der Verein nicht schlecht da. Rech-
net man den Übertrag von 2022 hinzu, so ergibt sich für 
den TSV Röttenbach ein „Startkapital“ für 2024 in Höhe 
von knapp 40.000,00 Euro. Davon wird der Verein aller-
dings ca. 8.000,00 Euro für die Erneuerung der Heizungs-
anlage ausgeben müssen. Die Mitglieder gaben dafür dem 
Vorstand ein einstimmiges Votum mit auf den Weg. 
  Sportliche Erfolge blieben nicht aus. So kann die TSV-
Leichtathletik-Abteilung mit zahlreichen Meistertiteln 
in ihren Reihen aufwarten, wovon natürlich die Erfolge 
des Speerwerfers Jakob Eberler besonders hervorgeho-
ben wurden. Immerhin nimmt er als Mitglied des Bun-
deskaders mit seinem 5. Rang einen Spitzenplatz bei 
den deutschen Speerwurfmeistern ein. In Bayern bzw. in 
Süddeutschland steht er unangefochten an der Spitze der 
Werferelite. Elisabeth Kocher, die Abteilungsleiterin der 
Leichtathletik, erinnerte an das erfolgreiche Trainingsla-
ger im vergangenen Jahr in Italien und an den Werfertag 
(wir berichteten davon).  

   In der Fußballabteilung bestand trotz der Auflösung der 
Damen-Mannschaft auch Grund zur Freude, so Abtei-
lungsleiter Patrick Fenske. So war z.B. die 2. Mannschaft 
mit ihrem Sieg in der B-Klasse Nord/Nordwest durchaus 
erfolgreich. Aktuell rangiert man allerdings auf Platz 12, 
also „nahe am Abgrund“. Die 1. Mannschaft hat sich in der 
Kreisklasse Nord zwar auf dem 10. Platz stabilisiert, doch 
die „Luft zum Keller“ sei, so Fenske weiter, „relativ dünn“. 
Man hatte aber mit dem Trainerabgang ein Problem. Erst 
jüngst wurde mit der neuen Verpflichtung von Trainer 
Stefan Schmidt aus Mühlstetten eine externe, vielverspre-
chende Lösung gefunden. Schmidt kommt vom TV Wei-
ßenburg und hatte selbst aktiv in Fürth Fußball gespielt. 
   Thekla Singer, Abteilungsleiterin Turnen, berichtete 
vom Erfolg bei den „Turnzwergen“. Sie habe Urkunden an 
die erfolgreichen Stangenkletterer verliehen, was sicher 
positiv zu deren Motivation beigetragen habe. In der Er-
wachsenen-Betreuung verwies Thekla Singer auf die kon-
tinuierliche und erfolgreiche Arbeit in den Gruppen Low 
Aerobic (Leiterin Hilde Schielein), Aerobic (Anja Meier) 
und Nordic Walking (Elisabeth von Rauffer und Irmgard 
Ritzer). Sie nutzte auch die Gelegenheit, zum Kinderfa-
sching der Turnabteilung am 12. Februar (Rosenmontag) 
in die Turnhalle der Grundschule einzuladen. 
   Die Tischtennisabteilung des TSV Röttenbach konnte 
nach zehn Jahren „Abstinenz“ 2020 wieder eine Jugend-
abteilung ins Leben rufen. Sie spielt aktuell mit zwei 
Jugendmannschaften in der Bezirksklasse A, nachdem 
diese zuvor „alles weggeschmettert“ hatten, was ihnen in 
der B-Klasse im Weg stand. Bei den Erwachsenen kön-
nen 6 Mannschaften à 4 Spieler gebildet werden, die in 
den Klassen A, B, C und D spielen. Herausragend sind die 
Ergebnisse von Henrik Hörmann, der die Hinrunde der 1. 
Mannschaft in der Bezirksklasse A mit 13:1 Punkten be-
endete. Im Bezirkspokal sieht es fast so aus, als würden 
die Röttenbacher TT-ler ins Endspiel kommen. In der Ver-
einsmeisterschaft 2023 konnte von den 17 Teilnehmern 
Franz Maier den ersten Platz im Einzel und Henrik Hör-
mann gemeinsam mit Jürgen Knäblein den Sieg erringen.
   Beim Landkreislauf konnten die Teilnehmer aus Rötten-
bach als zweitbeste Dorfmannschaft glänzen. Auffallend 
war in diesem Jahr, dass viele Ehepaare sich am Lauf 
beteiligten. Für 2024 werden noch Teilnehmer/innen ge-
sucht! Jakob Bauer nahm noch Ehrungen vor, wovon die 
für 50 Jahre im BLSV und im Verein (Siegfried Gerstner 
und Alfons Forstner), für 60 Jahre Mitgliedschaft im BLSV 
(Max Niesslein und Alois Osiander) und für 70 Jahre im 
BLSV (Christa Schäfer, s. Bild rechte Seite, zusammen mit 
Alfons Forstner) besonders nenneswert sind. 
   Schließlich wurde in der Wahl der „alte“ Vorstand ein-
stimmig bestätigt: Erster Vorsitzender Jakob Bauer, Zwei
te Vorsitzende Elisabeth Kocher, Schriftführerin Emma 
Gsänger und Schatzmeister Erich Ritzer. Danach wurden 
als Kassenprüfer noch Franz Maier und Richard Singer 
einstimmig gewählt, bevor die folgenden sieben Aus-
schussmitglieder in geheimer Wahl bestimmt wurden:  
Klaus Wachter, Robert Meier, Daniel Brandl, Roland Singer, 
Sebastian Singer, Harald Riedl und Steffi Eberler-Hezel. 
Erster Nachrücker ist Thomas Werzinger. Die einzelnen 
Abteilungsleiter/innen wurden in ihren Ämtern bestä-
tigt: Patrick Fenske, Oliver Kupfer und Norbert Dittl (Fuß-
ball), Elisabeth Kocher (Leichtathletik), Andreas Gleissner 
(Tischtennis) und Thekla Singer (Turnen).  
Bericht und Fotos: Johann Schrenk 
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Kontaktieren Sie uns einfach:
E-Mail: info@yourhaus-bau.de
Telefon: 09175 9072456

Gemeinsam
gut gebaut.

www.yourhaus-bau.de

Fahrschule

Christian Brandl

Unterrichtszeiten:
Hauptstraße 40, 91174 Spalt 
Montag und Donnerstag von 19.00 bis 20.30 Uhr

Rother Straße 6, 91183 Abenberg 
Dienstag und Mittwoch von 19.00 bis 20.30 Uhr

Rathausplatz 2, 91187 Röttenbach 
Dienstag und Donnerstag von 19.00 bis 20.30 Uhr

fahrschule-brandl@t-online.de · www.fahrschule-brandl.de
oder jederzeit unter Tel.: 01 60 / 94 61 41 09

4 Fahrlehrer

4x die Woche 
Unterricht!

Das gesamte Team der Fahrschule Brandl 

wünscht Frohe Weihnachten und 

ein gesundes neues Jahr 2024!

E-Mail: info@SD-Automobile.com 
Tel. +49(0)9172 700 6611| Mob. +49(0)160 94787718

SD-Automobile | Inh. Seiwerth Dietmar
Zeppelinstr. 10 | 91187 Röttenbach

Besichtigung vor Ort / bei uns in der Firma
direkt an der Ausfahrt Röttenbach Nord.
Faires und marktorientiertes Angebot.
Ihre Zufriedenheit ist unser Anspruch!

www.druckerei-fuchs.de

Wir suchen dich!Wir suchen dich!
KOMM IN 
UNSER TEAM
Wir suchen ab September 2024 einen 
Azubi (m/w/d) im Bereich Mediengestaltung.

Du hast Mittlere Reife, Lust auf einen Job mit Zukunft? 
Du bist kreativ, interessiert und bereit, mit uns durch-
zustarten? 

Bewirb dich jetzt und werde Teil unseres Teams!
Schicke deine Bewerbung, Portfolio und Lebenslauf an 

info@druckerei-fuchs.de  

Druckerei
Rudolf Fuchs

Druckerei
Rudolf Fuchs

Wir freuen uns von dir zu hören!
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TSV 66 Mühlstetten e.V. 

 
  
1.Vorstand  2.Vorstand  Schriftführerin  Kassier 
Lukas Liegel  Matthias Riedl  Lisa Schlosser  Michael Hechtel 
0151/56712847  0151/67525619     0160/96504667 

 
Homepage   Breitenloher Str.66  E-Mail 
www.TSV-Mühlstetten.de  91187 Mühlstetten  info@tsv-mühlstetten.de  

  

 

 

 

Jahreshauptversammlung am 28.03.2024 
 

Am Donnerstag, 28. März 2024 findet im Sportheim um 19:30 Uhr die 
diesjährige Jahreshauptversammlung des TSV 66 Mühlstetten e.V. statt. 
Hierzu sind alle Mitglieder recht herzlich eingeladen.  
 
TAGESORDNUNG: 
 

1. Begrüßung  

2. Protokoll der letzten Jahreshauptversammlung von 2023  

3. Bericht des 1. Vorstands 

4. Kassenbericht  

5. Berichte der Sparten  

6. Ehrungen 

7. Bericht der Kassenprüfer - Entlastung des Kassiers und der Vorstandschaft 

8. Bildung eines Wahlausschusses  

9. Neuwahl der Vorstandschaft 

10. Neuwahl der Kassenprüfer 

11. Wortmeldungen 

 
 
Anträge für die Jahreshauptversammlung sind dem 1. Vorstand Lukas Liegel 
spätestens 8 Tage vor der Versammlung schriftlich zuzustellen.  
 

 

 Skiclub Röttenbach

Wir, vom Skiclub Röttenbach sind am Samstag, 13. Janu-
ar erfolgreich in die Wintersaison gestartet. Den Auftakt 
bildete die Tagesskifahrt nach Kaltenbach im schönen 
Zillertal. Bei strahlendem Sonnenschein und perfekten 
Pistenverhältnissen zogen 50 begeisterte Skifahrer und 
Skifahrerinnen ihre Schwünge in den Schnee.
   Um jeden fit für die Saison zu bekommen, haben wir auch 
die Skigymnastik wieder belebt, die von den Mitgliedern 
auch zahlreich angenommen wird. Dass wir die erste Ski-
fahrt verletzungsfrei überstanden haben, verdanken wir 
auch unserem „Trainerteam“ Lisa Singer, Matthias Maurer 
und Roland Singer.
   In dieser Wintersaison sind noch 2 weitere Fahrten ge-
plant, für die auch noch Plätze frei sind, und zu der wir 

euch gerne einladen. Die nächste Tagesfahrt geht am 
Samstag, 24. Februar nach Lenggries auf das Brauneck. 
Ein wunderbares Familienskigebiet für Anfänger und 
Fortgeschrittene. Diese Tour ist auch sehr gut für Fami-
lien mit Kindern und Jugendliche geeignet.

Zum Saisonabschluss geht es dann noch am Wochen-
ende vom 15. bis 17. März für 3 Tage an den Kronplatz, 
wo wir neben dem Skifahren auch die Kulinarik Südtirols 
genießen können.

Wir freuen uns über jeden, der die Begeisterung am Ski-
fahren teilt und mitfahren möchte. Bei Interesse einfach 
beim 1. Vorstand Alfred Knäblein jun. melden, da gibt es 
dann noch weitere Informationen. Wir wünschen euch 
noch eine schöne, verletzungsfreie Wintersaison und ein 
gesundes und gutes Jahr 2024.

Kontakt 1. Vorstand:
Alfred Knäblein jun., 0157 30430465

 SSG

Ehrungen im Schützen-
verein Röttenbach
Am 8. Januar 2024 fand die 
Jahreshauptversammlung 
des Schützenvereins SSG 
Röttenbach statt. Während 
der Versammlung wurden 
Hannelore Salbaum für 
60 Jahre Vereinsmitglied-
schaft und Willi Alberter 
für 40 Jahre Mitgliedschaft 
geehrt. 

Wir gratulieren unse-
ren treuen Mitglie-
dern und wünschen 
weiterhin gut Schuss!
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 Fischereiverein Begegnungen

 HGV

Bitte vormerken: 
 
Vortrag  über „Biologisch gärtnern“ von Corinna Dinkel 
mit Beispielen aus der Praxis 
am Samstag, 09.03.2024 um 15:30 Uhr in der kleinen Kneipe in 
Mühlstetten.  
Bitte bei uns anmelden:   karg-martina@t-online.de  
 
Der Heimat- und Gartenbauverein Röttenbach-Mühlstetten veranstaltet am 24.03.2024 
um 14:30 Uhr ein Ostereierfest mit Bastelangebot am HGV-Platz, Heidecker Str. in 
Mühlstetten. Genauere Infos im nächsten Bürgerbrief 
 
Hat jemand Zeit und Lust uns im Lehrgarten (gegenüber vom Dorfladen) mit zu 
unterstützen, dann bitte bei uns melden. Wäre schön, wenn wir den Garten wieder auf 
Vordermann bringen könnten. Ab Mitte / Ende März wollen wir uns wieder wöchentlich 
treffen.  

Auch haben wir unseren beliebten Quittenlikör in 0,5 l Flaschen für 15 Euro und 
Quittenschnaps in 0,5 l Flaschen für 17 Euro anzubieten. 

Unser Heimatbuch gibt es für 19 Euro ist ein schönes Geschenk.  

Solltet ihr Interesse haben, ob für Garten, Schnäpse oder Heimatbuch, bitte meldet 
Euch bei Ludwig Seibold 09172/2182 oder bei Martina Karg, Tel. 09172/667413. 

Viele Grüße 

Ihr HGV 
 
 
 

Bei Wind und Wetter sind sie unterwegs: Die Nordic-Wal-
king Gruppe des TSV Röttenbach. Frau trifft sich, wenn 
möglich, jeden Montag Nachmittag, mal spät, wenn es das 
Sommerwetter zulässt, oder schon am frühen Nachmit-
tag, wenn die Nächte länger und die Abende kalt werden.

Das Bild entstand beim „Rucksacklauf“ im Janaur 2024, 
wofür jede der teilnehmenden Frauen (in der Regel ca. 
6- 7 an der Zahl) etwas für die Einkehr an der Forsthütte 
unterhalb des Kappelsteins mitbringt, im eigenen Ruck-
sack, selbst zubereitet, selbst geschleppt und selbst – mit 
Genuss, wie man sieht – verzehrt.  

Auf dem Foto sind links die beiden Leiterinnen des TSV-
Nordic-Walking-Kurses zu sehen: links Irmgard Ritzer 
und daneben Elisabeth von Rauffer, beide aus Röttenbach 
und beide im Besitz eines Trainerscheins. 

Freiwillige Feuerwehr Röttenbach-Mühlstetten



Photovoltaik
  Elektriker für PV-Anlagen (m/w/d)

Elektro
  Elektroinstallateur (m/w/d)

  Kundendienst Elektro (m/w/d)

  Elektroinstallateur im Schaltanlagenbau (m/w/d)

SHK
  Sanitär- und Heizungsinstallateur (m/w/d)

  Kundendienstmonteur Heizung (m/w/d)

Mory GmbH 
Nordring 8  |  91785 Pleinfeld  |  09144 / 92 94 0

Weitere Infos, Vorteile und Bewerbung findest du auf 
unserer Website oder scanne einfach den QR-Code.

Bei Mory fühl‘ ich mich wohl!

mory-haustechnik.de/karriere

Komm ins Team!

egerer
metallbau spenglerei

Für Ihr 
schönes 
Zuhause

w w w.w e g e r e r - s t i r n . d e

 Marktplatz 1 • 91166 Georgensgmünd

Telefon 09172 69 87 0  •  Fax 09172 69 87 – 21

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 08:00 – 18:00; Sa. 08:00 – 12:30
____________________________________________________

Wir liefern von Montag - Freitag kostenlos

nach Röttenbach, Mühlstetten und Stirn


